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„radspaß – sicher e-biken“–  
Kostenloses Fahrsicherheitstraining in Zaberfeld

Das Landratsamt Heilbronn bietet in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
 Zaberfeld und dem frisch ausgebildeten radspaß-Trainer Detlev Mahlstede aus 

Zaberfeld einen kostenlosen Fahrsicherheitskurs an. Der Kurs findet am Samstag, 
den 4. Juni 2022 von 11 bis 15 Uhr auf dem Parkplatz vor dem Musikerheim des 
Spielmannzuges Zaberfeld, Zaberweg 17 (beim Sportgelände Zaberfeld) statt.

© Benedikt Glitz, radspaß sicher e-biken

Bei dem Kurs werden neben Fahrtechnik-Übungen zur Schulung der 
 Koordination und Reaktion auch Themen der Verkehrssicherheit behandelt. 

Die Teilnehmenden proben spezielle Fahrsituationen, um ein Gefühl für das Rad 
zu entwickeln – und sich danach sicher im Straßenverkehr bewegen zu können.

Anmelden können Sie sich bis einschließlich Mittwoch, den 1. Juni 2022 online 
unter www.radspass.org oder telefonisch unter 0711/95469799.

Auf der Webseite finden Sie weitere Informationen zu diesem Kurs.
Seien Sie sicher unterwegs. Belegen Sie ein Fahrsicherheitstraining!
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Bereitschaftsdienste

  Polizei  Notruf 110

Polizeiposten Güglingen  Tel. 07135/6507
von Montag bis Freitag 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 17.00 Uhr  
Außerhalb der Dienstzeit Polizeirevier Lauff en  
Polizeirevier Lauff en a. N.  Tel. 07133/2090 

  Feuerwehr  Notruf 112

Kommandant Markus Konz Tel. 0172/7161174
Abt. 1 (Zaberfeld u. Michelbach) 
Abt.-Kmdt. Simon Achauer Tel. 0157/83880821
Abt. 2 (Ochsenburg u. Leonbronn) 
Abt.-Kmdt. Daniel Gansohr Tel. 0176/31290886
Leiter der Jugendfeuerwehr Uwe Bohse Tel. 0174/8141024

  Notarzt und Rettungsdienst  Notruf 112

  Bereitschaftsdienst der Hausärzte im Zabergäu
Mo.–Fr.: 7.00 bis 19.00 Uhr Notdienstnummer 07135/1712000 

  Ärztlicher Notfalldienst
(bei dringenden, aber nicht akut lebensbedrohlichen Fällen zuständig) 
Bundeseinheitliche Rufnummer  Tel. 116117

Notfallpraxis Brackenheim
Maulbronner Str. 15, 74336 Brackenheim
Montag bis Freitag von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag u. feiertags von 8:00 bis 22:00 Uhr
 Mo. – So. (auch feiertags) ab 22.00 Uhr Notaufnahme SLK-Klinik Heilbronn

  Zahnärztlicher Notdienst
Der Notdienst ist zu erfragen unter  Tel. 0711/7877712 

  Augenärztlicher Notfalldienst 
Der Notdienst ist zu erfragen unter  Tel. 116117

   Ärztl. Notdienst für Patienten mit 
Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen 

Mo. bis Fr.: Notdienst ist zu erfragen unter  Tel. 116117
An Sa., So. und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im 
Klinikum am Gesundbrunnen, Heilbronn 

  Kinderärztlicher Notfalldienst
Mo.–Fr. 19 bis 22 Uhr, an Sa., So. und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, in der 
Kinderklinik am Gesundbrunnen HN
nach 22 Uhr ist der Notdienst zu erfragen unter  Tel. 116117 

  Notdienst der Apotheken
Am Freitag, 27. Mai 2022
Kraichtal-Apotheke Menzingen, Bahnhofstraße 26 07250/7024
Leintal-Apotheke, Eppinger Straße 20, Leingarten 07131/902090
Am Samstag, 28. Mai 2022
Hubertus-Apotheke Kürnbach, Kronenstraße 7 07258/92376
Am Sonntag, 29. Mai 2022
Stromberg-Apotheke Zaberfeld, Weilerer Straße 6 07046/930123
Am Montag, 30. Mai 2022
Rosen-Apotheke Eppingen, Brettener Straße 36 07262/1858
Am Dienstag, 31. Mai 2022
Schloss-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 7, Schwaigern 07138/810620
Am Mittwoch, 1. Juni 2022
Engel-Apotheke Eppingen, Bismarckstraße 4 07262/1888
Am Donnerstag, 2. Juni 2022
Rathaus-Apotheke Massenbachhausen, Heilbronner Str. 41 07138/7666

Die nächstgelegenen diensthabenden Apotheken werden im Internet 
 angezeigt unter: www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html

  Tierärztlicher Notdienst
Seit 15.04.2022:
Zentrale Notrufnummer mit automatischer Weiterleitung an den räumlich 
nächsten diensthabenden Tierarzt 01805/843736

Weitere wichtige Rufnummern
sowie Informationen bei fl ächendeckenden Stromausfällen, 
Problemen in der Wasserversorgung o.ä. fi nden Sie unter 
www.zaberfeld.de

Wichtige Rufnummern und Öff nungszeiten
Gemeindeverwaltung Zaberfeld Tel. 9626-0/Fax 9626-26
www.zaberfeld.de
Bürgermeisterin Diana Kunz Tel. 9626-31
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Rathaus Zaberfeld Montag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
 Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.30 Uhr
 Donnerstag und Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr
Bauhof Zaberfeld Tel. 6361
Bauhofl eiter Reinhold Sigloch  Handy 0171/4819723
Wasserversorgung 
Firma WUK (24/7 Notfallnummer) Tel. 9626-13
Bücherei im Löweneck
Michelbacher Straße 1 Tel. 2169
Öff nungszeiten: Di. 15.30 bis 18.30 Uhr; Do. 15.00 bis 18.00 Uhr sowie 
Fr. 15.30 bis 18.30 Uhr
Kindergärten Zaberfeld, Schulweg 2 Tel. 455
 Leonbronn, Im Thäle 7 Tel. 2666
 Ochsenburg, Karl-Heinrich-Str. 24 Tel. 2655
 Michelbach, Schulstr. 21 Tel. 2731
Grundschule Zaberfeld Tel. 07046/6563, Fax 07046/912564
Nach d. 5. Signalton schaltet sich ein autom. Anrufbeantworter ein
Turnhalle Zaberfeld Tel. 6146
„Katharina-Kepler-Schule“ Grund- und Hauptschule 
mit Werkrealschule Tel. 07135/98260
Recyclinghof Zaberfeld, Eugen-Zipperle-Straße 8
Öff nungszeiten: Fr. 13.30 bis 16.30 Uhr, Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr
Häckselplatz Zaberfeld
Öff nungszeiten:  September bis Mai: Sa. 11.00 bis 15.00 Uhr

Juni bis August: Sa. 13.00 bis 15.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt Sulzdorf
Schwäbisch Hall-Sulzdorf  Tel. 07907/7014
Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öff nungszeiten der Mülldeponien in Eberstadt bzw. Schwaigern-Stetten:
Di. bis Fr. 7.45 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr, Sa. 8.00 bis 12.30 Uhr
Erddeponie Heuchelberg Tel. 07138/67198
Bereitschaftsdienste bei Stromausfall:
Bezirksservice Brackenheim, Neipperger Str. 31  Tel. 07135/9832-0
Strom-Störungsannahme  Tel. 0800/3629477
Erdgas-Störungsmeldestelle (24-Std.-Hotline)  Tel. 01802056229
Unity Media (Kabel BW) – 24 Std.-Service-Hotline Tel. 0221/46619100
E-Mail: KundenServiceCenter.BW@kabelbw.de
Evangelische Pfarrämter
Zaberfeld und Michelbach Tel. 2132
Leonbronn und Ochsenburg, Pfarrer Niethammer Tel. 2156
Landratsamt Heilbronn, Forstverwaltung 
Außenstelle Eppingen, Kaiserstr. 1/1, 75031 Eppingen Tel. 07262/609110
Bezirksschornsteinfeger Thorsten Wehner Tel. 07147/7080687
Zimmerer Pfad 8, 74343 Sachsenheim Mobil 0152/22985885
Bestattungsgemeinschaft Köhler/Brodbek
Köhler, Helmut, Zaberfeld, Weilerer Str. 23  Tel. 6371 und 016098913360
Brodbek, Rüdiger, Leonbronn, Friedhofstr. 6 Tel. 325 oder 0173/8231753
Informations-, Anlauf und Vermittlungsstelle (IAV) für soziale Dienste/ 
Pfl egestützpunkt des Landkreises Heilbronn Tel. 07135/9699-500
Maulbronner Str. 15, 74336 Brackenheim Tel. 07135/9699-501
Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“ Tel. 07135/9861-0
Brackenheim, Hausener Str. 24 (Frau Graf ) Tel. 07135/9861-10
Außenstelle Pfaff enhofen Tel. 07046/912815
Termine nach Vereinbarung
Sprechzeit Nachbarschaftshilfe
Frau Anke Jedlitschka, Hausener Str. 24, Brackenheim Tel. 07135/9861-13
Bürozeiten: Di. und Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr und Do. 16.30 bis 17.30 Uhr
bzw. Anrufbeantworter, Termine nach Vereinbarung
Hospiz-Dienst
Ehrenamtlicher Einsatz geschulter Hospizhelfer für – Besuche und Sitz-
wachen bei schwerkranken und sterbenden Menschen – Unterstützung 
von Angehörigen und Freunden.
Kontakt: Julia Mattick, Einsatzleitung, Hausener Str. 24, Brackenheim
Mo. bis Fr., 9 bis 12 Uhr und Di., 14 bis 18 Uhr Tel. 07135/9861-17
Diakonische Bezirksstelle, Lebens- und
Sozialberatung, Familienpfl ege Tel. 07135/9884-0
Brackenheim, Kirchstr. 10
Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr
Off ene Sprechstunde: Di. 10.00 bis 12.00 Uhr, Do. 16.00 bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefonseelsorge Heilbronn Tel. 0800/1110111 
Tag und Nacht für Sie zu sprechen
Netzwerk Off enes Ohr Tel. 0151/59100532
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  Tel. 0800/0116016
(Online-Beratung auf www.hilfetelefon.de)
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Amtliche Bekanntmachungen 

Haushaltssatzung des Zweckverbandes „Obere 
 Zabergäugruppe“ für das Haushaltsjahr 2022
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg in Verbindung mit § 5 Abs. 2 des Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit hat die Verbandsversammlung am 03.05.2022 
die folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 be-
schlossen:
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR

1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 353.300

1.2   Gesamtbetrag der ordentlichen 
 Aufwendungen von - 353.300

1.3   Veranschlagtes ordentliches Ergebnis  
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0

1.4   Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 
von 0

1.5   Gesamtbetrag der außerordentlichen 
 Aufwendungen von 0

1.6   Veranschlagtes Sonderergebnis  
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0

1.7   Veranschlagtes Gesamtergebnis  
(Summe aus 1.3 und 1.6) von 0

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit von 246.300

2.2   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 laufender Verwaltungstätigkeit von - 246.300

2.3   Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des 
 Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 0

2.4   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Investitionstätigkeit von 920.000

2.5   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit von - 920.000

2.6   Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von 0

2.7   Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 0

2.8   Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit von 0

2.9   Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit von 0

2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüber-
schuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0

2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
haushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 0

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächti-
gung) wird festgesetzt auf 0 EUR
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein-
gehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt 
auf 1.450.000 EUR

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf  
 50.000 EUR
§ 5 Betriebskostenumlage
Die Betriebskostenumlage wird festgesetzt auf 246.000 EUR
§ 6 Kapitalumlage
Die Kapitalumlage wird festgesetzt auf 620.000 EUR
Hinweis:
Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung (GemO) wird eine etwaige 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf Grund der 
GemO beim Zustandekommen dieser Satzung von Anfang an un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb 
eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung der Satzung oder die öffentliche 
 Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Die Bekanntmachung erfolgt auf Grund des § 81 der Gemeinde-
ordnung unter dem Hinweis, dass der Haushaltsplan in der Zeit 
von Montag, 30. Mai 2022, bis Mittwoch, 8. Juni 2022 (nicht an 
Samstagen sowie Sonn- und Feiertagen), je einschließlich, im 
Rathaus von Zaberfeld, Zimmer 2, während der üblichen Sprech-
zeiten zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt ist.
Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung wurde vom Landrats-
amt Heilbronn am 13. Mai 2022 bestätigt.
Zaberfeld, 19. Mai 2022

Alle drei Kommunen des GVV Oberes Zabergäu sind 
wieder beim STADTRADELN dabei
Das STADTRADELN ist im Gemeindeverwaltungsverband  Oberes 
Zabergäu bereits eine fest etablierte Aktion. Auch in diesem Jahr 
treten die Radler und Radlerinnen der Kommunen Güglingen, 
Pfaffenhofen und Zaberfeld wieder kräftig in die Pedale und 
 setzen damit ein Zeichen für den Klimaschutz.

Carmen Kieninger (BMin Pfaffenhofen), Ulrich Heckmann (BM Güg-
lingen), Diana Kunz (BMin Zaberfeld) und Klimaschutzmanagerin Alin 
Rösch freuen sich über viele Teilnehmer beim STADTRADELN
Worum geht’s beim STADTRADELN?
Ziel der bundesweiten Kampagne STADTRADELN ist es, Bürge-
rinnen und Bürger für das Radfahren im Alltag zu sensibilisieren 
und mehr Aufmerksamkeit für Themen Fahrradnutzung und Rad-
verkehrsplanung in den Kommunen zu schaffen. Am 25. Juni 
geht es wieder los. Über einen Zeitraum von drei Wochen werden 
möglichst viele Kilometer mit dem Rad zurückgelegt. CO2-frei 
unterwegs sein, gleichzeitig etwas für die eigene Gesundheit tun 
und Freude am Radfahren haben – das macht die Aktion aus.
„Ich bin sehr beeindruckt mit welchem tollen Engagement alle 
drei Rathäuser das STADTRADELN in den Kommunen realisieren. 
Schön ist zudem, dass auch in diesem Jahr das Landratsamt Heil-
bronn viel Unterstützung bei der Umsetzung bietet,“ bemerkt Alin 
Rösch, die Klimaschutzmanagerin des GVV Oberes Zabergäu. Das 
STADTRADELN birgt auch Möglichkeiten für  soziales  Engagement. 
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Ein fahrradbegeisterter Bürger hat bspw. die Spendenaktion für 
„World Bicycle Relief“ ins Leben gerufen. Diese nachhaltige Ini-
tiative unterstützt Menschen in Entwicklungsländern, um diesen 
Zugang zu Bildung, Arbeits- und Ausbildungsplätzen zu ermög-
lichen. Auch bei der Firma hep hat soziales Engagement einen 
großen Stellenwert. Sie hat im letzten Jahr das gewonnene Preis-
geld auf 500 Euro aufgestockt und an die Freiwillige Feuerwehr 
Güglingen für ihre Unterstützung im Ahrtal gespendet.
Die Initiative RadKULTUR ist der Fördergeber und Kooperations-
partner für das STADTRADELN. Zudem bietet sie weitere Rad-
KULTUR-Module an. Es können zum Beispiel RadService-Punkte 
aufgestellt werden. Hierbei handelt sich um eine Pump- und 
Reparaturstation für Fahrräder zur Durchführung eines kurzen 
Sicherheitschecks oder kleiner Reparaturen. Die Kommunen Pfaf-
fenhofen und Zaberfeld haben jeweils einen RadService-Punkt 
installiert.

Wohnbaugebiet „Gartenäcker“ – Bauplatzvergabe
Die Gemeinde Zaberfeld verkauft im neu erschlossenen Wohn-
baugebiet „Gartenäcker“ im Ortsteil Michelbach ihre letzten fünf 
Bauplätze.
Sie haben Interesse an einem Bauplatz?
Im Zeitraum vom 1. bis einschließlich 30. Juni 2022 haben Sie die 
Möglichkeit, sich für einen der Bauplätze zu bewerben.
Bewerbungen die nach dem 30. Juni 2022 eingehen, werden 
nicht mehr berücksichtigt.
Das Bewerbungsformular, die „Leitlinien zur Vergabe von Wohn-
baugrundstücken der Gemeinde Zaberfeld“ sowie weitere Infor-
mationen über das Baugebiet erhalten Sie ab sofort auf der Ge-
meindehomepage unter:
www.zaberfeld.de/website/de/gemeindeleben/bauen-renovieren- 
und-sanieren/bauplaetze
oder scannen Sie einfach den QR-Code mit Ihrem Smartphone.
Ihren ausgefüllten Bewerbungsbogen samt entsprechenden 
Nachweisen (z. B. Heiratsurkunde, Geburtsurkunde des Kindes/
der Kinder, Bescheinigung des Vereins über das Ausüben einer 
ehrenamtlichen Tätigkeit usw.) senden Sie bitte bis zum 30. Juni 
2022 per E-Mail an nina.schaefer@zaberfeld.de .
Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Bürgermeisterin Diana Kunz 
oder Frau Nina Schäfer, Tel. 07046/9626-34, E-Mail: nina.schaefer@
zaberfeld.de gerne zur Verfügung.

Aus dem Gemeinderat

Einladung zur öffentlichen Gemeinderats-
sitzung
Der Gemeinderat kehrt mit der nächsten Sitzung am 
Dienstag, 31.05.2022 wieder in den Sitzungssaal des Rat-
hauses zurück. Die Sitzung beginnt um 19.00 Uhr.
Interessierte Einwohnerinnen und Einwohner sind herz-
lich eingeladen.
Tagesordnung der öffentlichen Sitzung:
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse
3.  Satzung über die Festsetzung des verkaufsoffenen 

Sonntags für die Gewerbeschau am 17.07.2022
4.  Beauftragung Beschaffungen für Digitalfunk Feuer-

wehr
5. Umsetzung Sanierung Feldweg Hagen
6.  Bebauungsplanverfahren „Wohnmobilstellplätze Eh-

metsklinge“ Aufstellungsbeschluss und Beschluss über 
die frühzeitige Beteiligung

7.  Genehmigung außerplanmäßige Ausgaben Rückzah-
lung Zuwendung Kindergartensanierung Leonbronn

8.  Baugesuche 
 –  Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Einlieger-

wohnung und Doppelgarage und 2 Kfz-Stellplätzen 
in Michelbach, Schulstr. 5, Flurstück 1988

 –  Abbruch der bestehenden Garage, Gebäudeerweite-
rung als Anbau in Ochsenburg, Obere Gasse 21, Flur-
stück 17

9. Verschiedenes, Bekanntgaben, Anfragen
Anschließend werden nichtöffentliche Tagesordnungs-
punkte behandelt.
Die Vorlagen zu den öffentlichen Tagesordnungspunkten 
sind auf unsere Homepage www.zaberfeld.de im Rats-
informationssystem des Gemeinderates eingestellt.
Diana Kunz, Bürgermeisterin

Aus dem Rathaus

Die 3a zu Besuch im Rathaus
Nachdem lange Zeit Unternehmungen dieser Art nicht möglich 
waren, bekam Frau Kunz erstmals Besuch von einer Grundschul-
klasse. 

Neugierig wurden alle Räume des Rathauses, vom Dachge-
schoss bis zum Keller, inspiziert und auch so manch ungewöhn-
liche Frage – Wie viele Kalender hängen im Rathaus? – gestellt. 
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In jedem Zimmer wurden sie freundlich von den Mitarbeiterin-
nen empfangen und durften sogar in manche Schubladen und 
Schränke blicken. Dabei erfuhren die Schülerinnen und Schüler 
Wissenswertes über die einzelnen Ämter und deren Funktionen. 
Besonders interessant war es für die Kinder zu erfahren, dass 
sich zuvor die Grundschule in dem Gebäude befand. Außerdem 
wollten sie wissen, wann das neue Wohngebiet erschlossen wird 
und wer über die zukünftigen Straßennamen entscheiden darf. 
Später nahmen sie im Sitzungssaal Platz, wo ihnen Frau Kunz die 
Auf gaben des Gemeinderats erklärte und weitere Fragen zum 
Bauhof oder der Feuerwehr beantwortete. Abschließend bekam 
jedes Kind einen Apfel geschenkt, welchen sie fröhlich, über den 
tollen Besuch plaudernd, verspeisten. Fr. Abozamel

Deutsche Rentenversicherung –  
Nächster Sprechtag in Zaberfeld
Der nächste Sprechtag, rund um das Thema „gesetzliche Renten-
versicherung“ findet am Mittwoch, den 1. Juni 2022 im Rathaus 
statt. Vereinbaren Sie hierfür rechtzeitig beim Bürgermeister-
amt Zaberfeld, Frau Krempel, Tel. 07046/9626-10, E-Mail: andrea.
krempel@zaberfeld.de einen Termin. Bitte beachten Sie, dass der 
Sprechtag grundsätzlich am ersten Mittwoch eines Monats statt-
findet. Vereinbaren Sie für eine Rentenantragstellung frühzeitig 
einen Termin.

Verloren – Gefunden
Folgende Gegenstände wurden gefunden:
• Schlüsselbund mit diversen Schlüsseln und einem Flaschen-

öffner mit der Aufschrift Astra und dem Opel Logo am Dienstag, 
17.05.2022 um 19 Uhr auf dem Feldweg zwischen Weiler und 
dem Michelbacher See

• Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln und VW Schlüssel 
an einem Karabinerhaken in Ochsenburg untere Bushaltestelle 
am Sonntag, 22.05.2022.

Eigentumsansprüche können im Rathaus Zaberfeld, Tel. 9626-23 
geltend gemacht werden.

Krämermarkt Mai 2022 abgesagt
Aufgrund der Baumaßnahme in der Strombergstraße 
kann der Krämermarkt am 31. Mai 2022 leider nicht statt-
finden. Da die Schillerstraße teilweise gesperrt ist, führt 
die Umleitungsstrecke über die Hauptstraße.
Wir bitten um Beachtung!

Jubilare und standesamtliche Mitteilungen

Alters- und Ehejubilare 

Es feiern Geburtstag:
Am Samstag, 28. Mai 2022:
Frau Rose Sommer den 75. Geburtstag
Herr Karl-Heinz Hartwig den 70. Geburtstag
Am Sonntag, 29. Mai 2022:
Herr Herbert Aichert den 75. Geburtstag 
Am Dienstag, den 31. Mai 2022:
Herr Fernando Galan Ponce den 85. Geburtstag
Den Altersjubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
 weiterhin Gesundheit und Wohlergehen. Glückwunsch auch an all 
diejenigen, die nicht im Amtsblatt genannt werden dürfen oder keine 
Veröffentlichung wünschen.

Umweltschutz ist auch: 
Abfallkörbe benutzen!

Heimische Wirtschaft

Zaberfelder Gewerbebetreibende stellen sich vor
Name der Firma/des Gewerbes:
Ausgewogen Ernährungsberatung
Inhaber/Geschätfsführer:
Silke Klaar
Anschrift Betriebsstätte:
Sprechstunde im Gesundheitszentrum Zaberfeld
Kurz-Beschreibung:
Individuelle Ernährungsberatung z. B. Abnehmen, Unverträglich-
keiten, Vorbeugung von ernährungsbedingten Volkskrankheiten, 
Fachberatung
Sonstige Informationen:
Kochkurse, Heilfastenseminare, Vorträge (gerne buchbar), Schul-
fach Ernährung, Beraterdienstleistungen für Unternehmen

Silke Klaar beim Kennenlerngespräch mit Frau Bürgermeisterin Kunz

Seit wann wird die Firma/das Gewerbe in Zaberfeld be-
trieben?
2020
Das ist Ihr Ziel/sind Ihre Ziele für die Zukunft Ihrer Firma/ 
Ihres Betriebes:
Neben den individuellen Aufgaben weitere Kooperationen mit 
anderen Unternehmen im Bereich Ernährung, Kochen und Essen 
finden.
Das sollten Sie über meine/unsere Firma/mein/unser Ge-
werbe wissen:
Ich bin für das persönliches Anliegen meiner Klienten da und 
gehe auf Ihre Bedürfnisse ein. Bei mir gibt es kein aufgesetztes 
Standardprogramm.
Was verbinden Sie mit Zaberfeld?
Zaberfeld ist seit fast 30 Jahren meine Heimat. Hier lebe ich und 
hier möchte ich mich einbringen.

Name der Firma/des Gewerbes:
Medizinische Fußpflege/Kosmetik Studio
Inhaber/Geschätfsführer:
Petra Seywald
Anschrift Betriebsstätte:
Rieslingweg 3, 74374 Zaberfeld
Kurz-Beschreibung:
Medizinische Fußpflege, Kosmetik, Nageldesign usw.
Sonstige Informationen:
Fußpflegeprodukte Firma Baehr, Koko und Mavala
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Petra Seywald beim Besuch von Bürgermeisterin Kunz

Seit wann wird die Firma/das Gewerbe in Zaberfeld be-
trieben?
Seit 15.06.2020 in Zaberfeld (bevor seit Juni 2002 in Botenheim)
Das ist Ihr Ziel/sind Ihre Ziele für die Zukunft Ihrer Firma/
Ihres Betriebes:
Patienten (Kunden) zufrieden und erholt gehen lassen.
Was verbinden Sie mit Zaberfeld?
Schöner Ort zum Wohnen, Ruhe und Erholung.

Name der Firma/des Gewerbes:
Naturheilpraxis für Pferde
Inhaber/Geschätfsführer:
Petra Schenek – Tierheilpraktikerin Schwerpunkt Pferde und 
Nutztiere, Massagetherapeutin
Anschrift Betriebsstätte:
Am Mühlrain 7, 74374 Zaberfeld

Petra Schenek mit ihrem Pferd Savana

Kurz-Beschreibung:
Mobile Tierheilpraxis (mobil – stationär – ambulant)
Sonstige Informationen:
Bioresonanztherapie, Blutegeltherapie, Lasertherapie, Magnet-
feld therapie, Equispa-Therapeutin (Tiefenwärme- u. Kühlanwen-
dungen), Akupunktur, Homöopathie, Aroma-Therapie, Workshops, 
Futteraustestung und Futterberatung, Verleih von Magnet-
felddecken.
Bei mir gibt es außerdem: erstklassige Bio Aloe-Vera Produkte von 
Mivita, Reico Hunde- u. Katzenfutter, Mineralien für Pferde
Seit wann wird die Firma/das Gewerbe in Zaberfeld be-
trieben?
Insgesamt seit 12 Jahren – davon seit 7 Jahren in Zaberfeld
Das ist Ihr Ziel/sind Ihre Ziele für die Zukunft Ihrer Firma/ 
Ihres Betriebes:
Dass ich weiterhin durch die ganzheitliche Betrachtung der ein-
zelnen Krankheitsbilder den Tieren und deren Besitzern helfen 
kann.
Das sollten Sie über meine/unsere Firma/mein/unser Ge-
werbe wissen:
Für mich ist meine Tätigkeit nicht nur ein Beruf – sondern Beru-
fung, die ich täglich mit Herzblut und Leidenschaft ausübe!
Was verbinden Sie mit Zaberfeld?
Leben und arbeiten am schönsten Fleck – das ist ein Geschenk!

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die Gemeinde 
übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine Verantwortung.

Mitteilungen anderer Ämter, 
Behörden und Stellen

Landratsamt Heilbronn

Schadstoffsammlung am Samstag, 4. Juni 2022
Am Samstag, 4. Juni, macht das Schadstoffmobil an folgenden 
Stellen im Landkreis Heilbronn Halt:

Zeit: Ort: Sammelplatz

09:00–10:00 Güglingen Parkplatz der Blankenhornhalle 
Eibensbach

11:00–12:00 Gemmingen Bauhof beim Ziegelwerk, 
 Ziegeleistr. 2

13:30–14:00 Richen Parkplatz unterhalb des 
 Friedhofes; am Fischersrain

14:30–15:00 Ittlingen Parkplatz beim Rathaus/
Sammel platz bei der Feuerwehr

Privathaushalte können dort schadstoffhaltige Abfälle in haus-
haltsüblichen Mengen kostenlos abgeben. Abfälle werden auf 
diese Weise garantiert ordnungsgemäß beseitigt und verwertet.
Angenommen werden u. a.:
• Pflanzen- und Holzschutzmittel
• Gifte, Säuren und Laugen
• Farb- und Lackreste, Verdünner
• Chemikalien, quecksilberhaltige Stoffe
• Leuchtstoffröhren.
Nicht angenommen werden u. a.:
• Abfälle aus Gewerbebetrieben
• Gebinde größer als 50 Liter.
Chemikalien dürfen nicht zusammengemischt werden. Wenn 
möglich, sollten die Originalverpackungen zur Sammelstelle mit-
gebracht werden.
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Die Schadstoffe werden vor Ort den Mitarbeitenden der Samm-
lung übergeben. Einfach abgestellte Abfälle können zur Gefahr 
für Mensch und Umwelt werden.
Für handelsübliche Wandfarben (Dispersionsfarben) gelten Be-
sonderheiten. Dispersionsfarben (keine Ölfarben und anderes) 
können von Privatanlieferern jederzeit in den Entsorgungszen-
tren/ Müllannahmestellen Eberstadt und Schwaigern-Stetten 
sowie auf dem Recyclinghof in Neckarsulm-Stadt, Rötelstraße 3, 
zu den jeweiligen Öffnungszeiten kostenlos abgegeben werden. 
Vollständig ausgehärtete Dispersionsfarbreste dürfen bedenken-
los in die graue Restmülltonne.
Eine Übersicht aller Sammeltermine sowie die Öffnungszeiten 
der Entsorgungsbetriebe und der Recyclinghöfe im Landkreis 
Heilbronn ist unter www.landkreis-heilbronn.de/abfallwirtschaft 
abrufbar.

Gratis PendlerBrezel für Radfahrende auch im Land-
kreis Heilbronn
Wer morgens mit dem Fahrrad unterwegs ist, darf sich in der 
Woche vom 30. Mai bis 3. Juni 2022 über eine ganz besondere 
Überraschung freuen: Alle, die an diesen Tagen mit dem Rad 
unterwegs sind, erhalten bis 10 Uhr in teilnehmenden Bäckereien 
eine Gratis-Brezel.

 © RaKU PendlerBrezel - Shareable AGFK

Die Aktion PendlerBrezel der Initiative RadKULTUR des Landes 
Baden-Württemberg und der AGFK-BW findet in diesem Jahr 
rund um den Weltfahrradtag am 3. Juni statt. Ziel ist es, in ganz 
Baden-Württemberg einen positiven Impuls für den alltäglichen 
Radverkehr und das Fahrradpendeln zu geben.
Auch im Landkreis Heilbronn sind in 16 Städten und Gemeinden 
23 Bäckereifilialen Teil der landesweiten Aktion und fördern so 
das Fahrrad als alltägliches Verkehrsmittel. Radfahrerinnen und 
Radfahrer, die an den fünf Aktionstagen in einer der teilnehmen-
den Bäckereien zeigen, dass Sie mit dem Rad oder Pedelec unter-
wegs sind – zum Beispiel mit dem Helm – dürfen sich über das 
Brezel-Dankeschön freuen. Dabei ist es egal, ob man ins Büro, zur 
(Hoch-)Schule oder einfach zum Spaß radelt. Die Brezeln werden 
bis 10 Uhr ausgegeben bzw. solange der Vorrat reicht. Eine inter-
aktive Karte mit allen teilnehmenden Filialen findet sich unter 
www.radkultur-bw.de/pendlerbrezel.
In folgenden Bäckereien bekommen Radelnde im Landkreis Heil-
bronn die PendlerBrezel:
• Bad Wimpfen: EDEKA Dannenberg, WeckEck
• Brackenheim: Bäckermeister Daniel Böhm Café im Gewächshaus
• Eppingen: Back-Snack-Point
• Lauffen: Bäckerei-Konditorei Clauß, Konditorei-Café Schiller-

locke, Bäckermeister Daniel Böhm Café Lichtburg, Holzofen-
bäckerei Mitterer

• Nordheim: Bäckermeister Daniel Böhm
• Bäckereicafé Backstube Hermann Härdtner in Bad Rappenau, 

Brackenheim, Güglingen, Neckarsulm, Neuenstadt, Offenau, 
Untergruppenbach

• Trunk GmbH in Abstatt, Ellhofen, Weinsberg, Eschenau, Wills-
bach-Mühlstraße, Willsbach dreierlei, Wüstenrot

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau

Organspendeausweis entlastet auch Angehörige
Will ich Organe nach meinem Tod spenden oder nicht? Ein Organ-
spendeausweis gibt darüber eindeutige Auskunft. Dies hilft auch 
Angehörigen, den Willen des Verstorbenen hierüber zu erfahren.
Wie die Entscheidung letztendlich ausfällt, bleibt jedem selbst 
überlassen. Wichtig ist vor allem, dass man sich zu Lebzeiten für 
oder gegen eine Organentnahme nach dem Tod entscheidet und 
dies im Organspendeausweis dokumentiert. Eine selbstbestimm-
te Entscheidung entlastet auch Angehörige, die ansonsten im 
Ernstfall nach dem mutmaßlichen Willen des Verstorbenen be-
fragt werden. Und für die vielen Menschen, die auf eine Organ-
spende warten, ist die Entscheidung ihrer Mitmenschen sogar 
überlebenswichtig.
Immer mehr Menschen setzen sich mit der Frage auseinander, 
ob sie ihre Organe nach dem Tod spenden möchten und haben 
sich bereits entschieden. Dazu braucht es Aufklärung und aus-
reichend Informationen. Auf dem Organspendeausweis kann an-
gegeben werden, ob
• einer Organ- und Gewebespende uneingeschränkt zugstimmt 

wird,
• eine Organ- und Gewebespende abgelehnt wird,
• nur bestimmte Organe und Gewebe zur Spende freigeben 

 werden oder
• eine Person benannt wird, die im Todesfall über eine Organ- und 

Gewebespende entscheiden soll.
Der Organspendeausweis wird nirgends registriert. Die Entschei-
dung kann jederzeit mit einem neuen Ausweis geändert werden. 
Am 5. Juni ist der Tag der Organspende. Er soll vor allem Vor ur-
teile bei den Menschen zum Thema Organspende abbauen und 
sie motivieren, sich für oder gegen eine Organspende zu ent-
scheiden und dies auf einem Organspendeausweis festzuhalten. 
Weitere Informationen zur Organspende sind im Internet unter 
www.svlfg.de/organspende und www.bzga.de sowie www.
organspende-info.de zu finden.

Nie zu spät, um rauchfrei zu werden –  
SVLFG unterstützt dabei
Wer schon länger überlegt, dem „Glimmstängel“ den Kampf an-
zusagen, dem empfiehlt die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG), an einem Nichtraucher-
kurs teilzunehmen.
Unter dem Link www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden stehen 
solche Kurse, die von der SVLFG gefördert werden.
„Es nie zu spät, mit dem Rauchen aufzuhören. Ein Rauchverzicht, 
unabhängig vom Alter, trägt entscheidend dazu bei, Gesund-
heitsrisiken zu mindern“, sagt der alternierende SVLFG-Vorstands-
vorsitzende Martin Empl. So bestätigen Studien, dass sich bereits 
kurzfristig nach einem Rauchstopp die Lungenfunktion verbes-
sert und sich der Kreislauf stabilisiert.
„Am 31. Mai ist der Weltnichtrauchertag. Wir möchten dies zum 
Anlass nehmen, besonders Kinder und Jugendliche über die Ge-
fahren des Tabakkonsums aufzuklären, damit diese erst gar nicht 
mit dem Rauchen anfangen. Auch wollen wir erwachsene Rau-
cher motivieren, mit dem Rauchen aufzuhören“, so Empl weiter.
Rauchen bleibt das Risiko Nummer 1 für Lungenkrebs. Es führt 
außerdem zu Herzinfarkten, Diabetes, Bluthochdruck, erhöhten 
Cholesterinwerten und chronischen Atemwegserkrankungen.  
In diesem Zusammenhang weist die SVLFG auch auf die Bun-
desinitiative „Rauchfrei leben – Deine Chance“ und deren Ange-
bote hin. Mehr Informationen dazu stehen im Internet unter  
www.nutzedeinechance.de.

Sonstige Mitteilungen

So kann der digitale Wandel gelingen
Abschluss des Forschungsprojekts Digitaldialog 21 mit 
öffentlicher Ergebnispräsentation in Stuttgart
Die Digitalisierung ist in aller Munde, und auch, dass es über-
all noch Defizite gibt. Wo Ansatzpunkte sind, um den digitalen 
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 Wandel gelingen zu lassen, damit hat sich in den vergangenen 
drei Jahren das Forschungsprojekt Digitaldialog 21 beschäf-
tigt. Es lädt nun ein zur Vorstellung der Ergebnisse aus dem 
 Forschungsverbund. Das Projekt unter der Leitung von Prof. Dr. 
Stefan Selke ist an der Hochschule Furtwangen (HFU) angesie-
delt. Die Abschlussveranstaltung am Donnerstag, 2. Juni, 10 bis 
16 Uhr im Hospitalhof in Stuttgart, Buchsenstraße 33, ist für alle 
Interessierten offen. Forschende der Hochschule der Medien, der 
Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg sowie der HFU stellen 
dort ihre Ergebnisse aus allen Teilprojekten vor. Anmeldung bis 
zum 31. Mai unter https://tinyurl.com/4u7fymnr oder per E-Mail 
bei Andreas Scheibmaier, sean@hs-furtwangen.de an.
Werden durch die Digitalisierung bestimmte Bevölkerungsgrup-
pen an den Rand gedrängt? Welche Erfahrungen, welche Ängste 
und Hoffnungen sind im Alltag der Menschen in Baden-Würt-
temberg Triebfedern für die Befürwortung oder Ablehnung von 
neuen digitalen Angeboten? Wie muss Software künftig ent-
wickelt werden, damit sie nicht an den Bedürfnissen ihrer echten 
Kundschaft vorbeigeht? Um dies und vieles mehr wird es bei der 
Veranstaltung am 2. Juni gehen.
Hintergrund
Ziel des Projektes Digitaldialog 21, das finanziert wird durch das 
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Würt-
temberg (MWK) aus Mitteln der Landesdigitalisierungsstrategie 
digital@bw, ist gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern 
Baden-Württembergs ein Stimmungsbild zum digitalen Wandel 
zu erstellen. Auf dieser Basis werden Handlungsempfehlungen an 
die politischen Entscheidungsträger formuliert.
Weitere Infos und Ergebnisse zum Projekt Digitaldialog 21 unter 
https://digitaldialog21.de.

Aus den Tourismusverbänden

Kraichgau-Stromberg-Tourismus

Eine Einladung zum Verweilen:  
Der Kraichgau-Stromberg Tourismus e. V. auf der 
Gartenschau Eppingen
Wenn am Freitag offiziell die Gartenschau Eppingen ihre Tore öff-
net, dann ist auch der touristische Dachverband der Region mit 
an Bord und präsentiert vom 20. Mai bis zum 2. Oktober 2022 das 
Land der 1000 Hügel im Kleinformat.
Dass der Kraichgau und der Stromberg eine Region sind, die eine 
hohe Aufenthaltsqualität bieten, dürfte sich inzwischen herum-
gesprochen haben. Zwischen Wein und Wald, zwischen Seen und 
Flüssen nimmt man gerne Platz. Die starke Frequentierung der 
überall in der Region aufgestellten Hügelsofas beweist das.
Auf der Gartenschau in Eppingen findet man in den nächsten 
sechs Monaten genau das: unzählige Hügelsofas auf einem Fleck, 
um 360 Grad drehbar, gleichzeitig schwingbar, laden ein, sich von 
den vielen Eindrücken und Erlebnissen auf der Gartenschau zu 
 erholen und einfach einmal die Seele baumeln zu lassen.
Aber natürlich erfährt man auch einiges über die Freizeit- und 
Urlaubsmöglichkeiten, die die 1000 Hügel für Radler, Wanderer 
und Genießer bereithalten: das Hügelpanorama am Rande der 
bespielten Fläche erzählt Geschichten, lädt ein, die unzähligen 
Rad- und Wanderwege zumindest mit den Augen zu erkunden 
und bietet gleichzeitig auch die entsprechenden Karten zum Mit-
nehmen an.
„Wir freuen uns sehr, dass es nun nach verschobener Schau auf 
Grund der Pandemie endlich losgeht“, so Christina Lennhof, Ge-
schäftsführerin des Kraichgau-Stromberg Tourismus e. V. „Erst-
mals in der Geschichte des Verbandes nutzen wir die Möglich-
keit, uns über den gesamten Zeitraum auf einer Gartenschau  
zu präsentieren und die Aufenthaltsqualität, die das Land der 
1000 Hügel im Großen bietet im Kleinen darzustellen, Genuss-
momente inklusive.“

An den Wochenenden während der Gartenschau zeigen die vie-
len Städte und Dörfer aus der Region, was sie zu bieten haben. 
Und natürlich wird das Thema Wein eine große Rolle spielen. 
Zahlreiche Winzer werden vor Ort sein und zur kleinen Wein-
verkostung einladen – ganz nach dem Motto des Verbandes 
„Schmeckst Du das auch!“. So stellt zum Beispiel das gerade 
erst mit dem Siegel „Weinsüden Weinort“ ausgezeichnete Sulz-
feld aus dem badischen Weinbaugebiet den mobilen Weinaus-
schank „Cuveé – Weinkult Sulzfeld“ vor, den sich ein Apotheker, 
ein Schornsteinfeger, ein Maschinenbauingenieur, ein Winzer und 
eine Weinerlebnisführerin gemeinsam in der Pandemiezeit aus-
gedacht und zugelegt haben.
Und die württembergische Weinbaugemeinde Oberderdingen, 
ebenfalls Träger des Prädikats „Weinsüden Weinort“ präsentiert 
seine Genossenschaft „Amthof 12“, in der Weingärtner aus Ober-
derdingen und Knittlingen gemeinsame Sache machen.
Besonders ist aber auch, was am Ende der Gartenschau Eppingen 
mit der Präsentation passiert. Wenn die letzten Besucher sich im 
Oktober von den Hügelsofas erhoben haben, werden diese abge-
baut und im Hügelland wieder aufgestellt. Und so wird ein Stück 
Eppinger Gartenschau hinaus in die Region getragen – Nach-
haltigkeit ist also garantiert.

Das Hügelpanaroma zeigt, was man in der Region erleben kann © 
Kraichgau-Stromberg Tourismus e.V.

Information
Unter dem Motto „Der Sommer, die Stadt und Du“ findet vom 
20. Mai bis zum 2. Oktober die Gartenschau Eppingen im Herzen 
des Kraichgaus statt. Im Gartenschaujahr ergänzt eine Vielzahl an 
Veranstaltungen das bunte Treiben auf dem Gartenschaugelände 
und bietet spannende Unterhaltung zu den grünen Themen. Die 
Gartenschau Eppingen wird reizvoll, individuell und bunt – so wie 
das Leben selbst – so das Versprechen der Macher.
Mehr Infos findet man auf der Seite des Veranstalters: https://
www.gartenschau-eppingen.de/.
Mit an Bord des Kraichgau-Stromberg Tourismus e. V. sind viele 
weitere Mitgliedsgemeinden des Vereins und präsentieren ein 
abwechslungsreiches Programm: Bruchsal (21.–22.05.2022), 
3B-Land (28.–29.05.2022 und 30.–31.07.2022), Oberderdin-
gen (04.–05.06.2022), Vaihingen/Enz (11.–12.06.2022), Bretten 
(18.–19.06.2022 und 01.–02.10.2022), Sulzfeld (25.–26.06.2022 
und 06.–07.08.2022), der Neckar-Zaber Tourismus e. V. und die 
Stadt Brackenheim (02.–03.07.2022), Kraichtal (09.–10.07.2022), 
UNESCO Welterbe Kloster und Stadt Maulbronn (16.–17.07.2022), 
Kürnbach (23.–24.07.2022), Knittlingen (27.–28.08.2022), Bad 
Schönborn (03.–04.09.2022), Mühlacker (10.–11.09.2022) und 
Sternenfels (17.–18.09.2022).

Naturparkinfo 

Die Naturparkführer*innen sind unterwegs:
Aktuelle Naturparkinfo:
Alle Veranstaltungen unterliegen den geltenden Landesverordnun-
gen. Es können sich kurzfristig Änderungen ergeben, daher bitte 
immer telefonisch bei den Naturparkführern nachfragen. Einen 
Überblick finden Sie auf unserer Website „naturpark-stromberg- 
heuchelberg.de“!



|   9Amtsblatt der Gemeinde Zaberfeld · 27.05.2022 · Nr. 21

Wildkräuter & Kulturhistorisches am Aalkistensee
So., 29.05., Uhrzeit: 10 bis 14 Uhr: Die Naturführung geht vom 
Parkplatz Naturschutzgebiet Aalkistensee (Ölbronn-Dürrn) ins 
Waldgebiet. Wir laufen gemütlich durch unsere vielfältige Natur-
park-Landschaft. Unterwegs knabbern wir leckere Wildkräuter 
und verraten, wie sie in der Küche oder als Heilpflanzen verwen-
det werden können. Unterwegs besuchen wir noch den Elfinger 
Hof und genießen eine Führung.
Naturparkführerin Manuela Burkhard, Telefon 0176/39263284, 
E-Mail: manu-nature@web.de und Naturparkführer Reiner Köpf, 
Telefon 0171/2663660, E-Mail: reiner@koepf-bw.de. Kosten-
beitrag p. P. 6 €, Kinder 3 €. Treffpunkt: Parkplatz Aalkistensee; 
 Anmeldung erforderlich.
Gesegnete Mahlzeit – Landlust pur
So., 29.05., Uhrzeit: 9.30 bis 12 Uhr: Streifzug durch Klosterwald 
und Obstwiesen: Mönche und gutes Essen – ein Widerspruch? 
Sind es nicht alte Bilder, die uns Mönche wohlgerundet erschei-
nen lassen? Wie passt das zur Askese, der von den Vätern der Zis-
terzienser verordneten Abkehr von lasterhafter Lebensweise zur 
inneren Einkehr unter dem Motto „Ora et labora“? Diesen Fragen 
werden wir in der Führung nachgehen.
Naturparkführer Erich Jahn, Telefon 07252/41423, E-Mail: e-jahn@ 
t-online.de. Kostenbeitrag: p. P. 8 €, Kinder 3 €. Treffpunkt: Kloster-
pforte Maulbronn an der Brücke. Anmeldung erforderlich.
Vom Katzenbachsee zum Heiligenbergsee
So., 29.05., Uhrzeit 9 bis 13.30 Uhr: Der Heiligenbergsee ist ein be-
liebtes Ausflugsziel bei Häfnerhaslach. Vom Katzenbachsee geht 
es über den Schlierkopf (449 m) zum Heiligenbergsee. Da das Ge-
lände durch den Wald stellenweise abschüssig ist, muss auf gutes 
Schuhwerk geachtet werden. Einkehr nach Absprache. Die Tour 
findet nur bei gutem Wetter statt.
Naturparkführerin Moni Wingert, Telefon 07262/2040396, E-Mail: 
monwin5@web.de. Kostenbeitrag: p. P. 8 €, Kinder kostenfrei. Treff-
punkt: Weiler, Parkplatz Katzenbachsee. Anmeldung erforderlich.
Back to basics
Di., 31.05., Uhrzeit: 19 bis 20 Uhr: Viele Kosmetik- und Reinigungs-
produkte können mithilfe weniger Zutaten selbst hergestellt 
 werden. Sie sind gleichzeitig unbedenklich, kostengünstig und 
effizient. Im Workshop werden gemeinsam z. B. Deo, Lippen-
balsam, Waschmittel und Badreiniger hergestellt.
Naturparkführerin Christina Schmitt, Telefon 0152/31779095, 
E-Mail: christinak24@gmx.de. Kostenbeitrag: p. P. 15 €, inkl. Mate-
rial. Treffpunkt: Illingen, Treffpunkt bei Anmeldung. Anmeldung 
erforderlich.
4 Tage „Naturparkforscher unterwegs“ für Kinder von 6 bis  
12 Jahren
Ab Di., 07.06., Uhrzeit: 9 bis 14 Uhr: Kinder von 6 bis 12 Jahren 
können 4 Tage von 9 bis 14 Uhr mit den Naturparkführer*innen 
 Angelika Hering und Michael Wennes die Natur und Geschichte 
des Naturparks entdecken. Erkundung des heimatlichen Dschun-
gels, Geschichten, ein Besuch im Naturparkzentrum, eine Reise 
in die Welt der Steine, Stockbrot backen, Spiel, Spaß, und vieles 
mehr steht auf dem Programm …
Naturparkführerin Angelika Hering und Naturparkführer Michael 
Wennes, Telefon 07046/7741 oder 0162/7803936, E-Mail: angelika. 
hering68@gmail.com. Kostenbeitrag: p. P. 120 €, inkl. Neben-
kosten. Treffpunkt: Zaberfeld, Parkplatz Ehmetsklinge Holzhütte. 
Anmeldung erforderlich.
Tiere und Pflanzen am Waldrand
So., 12.06., Uhrzeit: 9.30 bis 12.30 Uhr: Die Führung geht durch 
Eichenwald, Streuobstwiesen und Feldgehölze in Kleinsachsen-
heim. Blütenreiche Wiesen, interessante Insekten und Vögel er-
warten uns. Die Führung ist auch für Kinder geeignet.
Naturparkführer Christoph Kaup, Telefon 07147/5811, E-Mail: chr.
kaup@web.de. Kostenbeitrag: 6 € für Erwachsene, Kinder kos-
tenlos. Treffpunkt: Kleinsachsenheim, Parkplatz Waldspielplatz. 
 Anmeldung erforderlich.
Naturparkmarkt Eppingen
So., 12.06., Uhrzeit: 11 bis 18 Uhr: Im Rahmen der Eppinger Gar-
tenschau lädt die Stadt zu einem Naturparkmarkt ein. Gesunde 
und schmackhafte Lebensmittel aus der Region direkt vom Er-
zeuger – das sind Naturparkmärkte. Eine reichhaltige Auswahl an 

Hausgemachtem, frisches Obst und Gemüse der Saison aber auch 
Käse, Honig, Liköre und vieles mehr bereichern Ihren Einkaufs-
korb. Genießen Sie ländliches Ambiente und regional erzeugte 
Lebensmittel direkt bei den Erzeuger:innen.
Veranstalter: Stadt Eppingen und Naturpark Stromberg-Heuchel-
berg, Telefon 07046/884815, E-Mail: mail@naturpark-stromberg- 
heuchelberg.de. Kostenbeitrag: Kostenfrei. Ort: Eppingen.
3 Tage „Ronja Räubertochter“ für Mädchen von 7 bis 12 Jahren
Ab Mo., 13.06., Uhrzeit: 9 bis 14 Uhr: Mädchen von 7 bis 12 Jahren 
können 3 Tage von 9 bis 14 Uhr mit Naturparkführerin Angelika 
Hering mit Geschichten von Astrid Lindgren Ronja Räubertochter 
in Wald und Flur erleben. Es wird die Natur erkundet, gebastelt, 
Wildkräuter gesammelt, Stockbrot gebacken, aber auch Spielen 
und vieles mehr stehen auf dem Programm.
Naturparkführerin Angelika Hering, Telefon 07046/7741 oder 
0162/7803936, E-Mail: angelika.hering68@gmail.com. Kosten-
beitrag: p. P. 100 € inkl. Nebenkosten. Treffpunkt: Zaberfeld, Park-
platz Ehmetsklinge Holzhütte. Anmeldung erforderlich.
Märchenwanderung zu früher Stund
Do., 16.06., Uhrzeit: 7 bis 10 Uhr: Der Wald bietet uns zu dieser Zeit 
mit unterschiedlichen Kräutern, Bäumen, Sträuchern und Tieren 
eine märchenhafte Kulisse. Bei diesem Spaziergang werden alt-
bewährte und neue Märchen zu hören sein. Kleines Frühstück in 
märchenhafter Umgebung inbegriffen. Lassen sie sich entführen.
Naturparkführerin Ute Schoch, Telefon: 07143/965018 E-Mail: 
u.scho@gmx.net Kostenbeitrag: p. P. 10 €. Treffpunkt: Parkplatz 
Krappenbuckel zwischen Cleebronn und Freudental. Anmeldung 
erforderlich
Weißer Steinbruch & Burgruine Blankenhorn
Sa., 18.06, Uhrzeit: 11 bis 15.30 Uhr und So., 19.06., Uhrzeit: 10 
bis 14.30 Uhr: Eine kulturhistorische Wandertour, die uns zum 
 Keuper-Steinbruch „Weißer Steinbruch“ führt, wo wir Spannendes 
und Interessantes aus der Trias-Zeit erfahren. Nach einer kurzen 
Pause laufen wir zur vermutlich um 1220/30 erbauten Burgruine 
Blankenhorn weiter, wo wir an einer Burgführung teilnehmen 
werden.
Naturparkführer Reiner Köpf, Telefon 0171/2663660 und 07147/ 
4992, E-Mail: reiner@koepf-bw.de. Kostenbeitrag: p. P. 6 €, Kinder 
3 €. Treffpunkt: Waldparkplatz an der L1110 zwischen Ochsen-
bach und Eibensbach. Anmeldung erforderlich.

Neckar-Zaber-Tourismus 

Aktuelle Führungstermine
Die Anmeldung erfolgt unter Angabe der Kontaktdaten direkt 
beim jeweiligen Gästeführer bzw. Gästeführerin.
Sonntag, 29.05.2022, 15 Uhr, Führung „Die Burg der Grafen 
von Lauffen“
Öffentliche Führung mit dem überregional bekannten Burgen-
forscher Nicolai Knauer. Die Grafen – auch Popponen genannt 
– waren bis zu ihrem Aussterben männlicherseits um 1219 als 
Amtsträger des Reiches ein einflussreiches Adelsgeschlecht im 
Neckartal von Lauffen bis hin nach Heidelberg. Erläutert wer-
den die Bedeutung der Grafen sowie die Entstehung der Burg 
mit dem heute noch vollständig erhaltenen Wohnturm aus dem  
11. Jahrhundert und das Museum. Treffpunkt: Rathaushof 
 Lauffen, Kosten: 5 €/P, Kinder frei. Anmeldung: Nicolai Knauer, Tel. 
07066/4373 oder nknauergd@t-online.de.
Samstag, 04.06.2022, 14 Uhr, Traubenblüte in den Wein-
bergen am Michaelsberg
Erlebnistour mit Begrüßungssekt und Führung mit Daisy Knisel 
rund um den Wächter des Zabergäu. Traumhafte Panoramen be-
gleiten den Weg auf diesem Natur-, Kultur- und Weinlehrpfad, der 
durch die Reblandschaft und an Trockenwiesen und Weinberg-
häuschen vorbeiführt. Unterwegs gibt es Wissenswertes zu den 
jahreszeitlichen Arbeiten im Wengert, Informatives zur Natur- und 
Landschaftsgeschichte und die eine oder andere amüsante Anek-
dote, dazu 2 Weine. Zum Abschluss im Weingut Vesper teller mit 
3er-Weinprobe. Kosten: 39 €/Person. Anmeldung: Privat kellerei 
Storz, Tel. 07135 8524 oder www.privatkellerei-storz.de.
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Samstag, 04.06.2022, Weinprobe im Weinberg, 14 Uhr
Rundgang mit Weinerlebnisführer Siegfried Müller durch die 
Nordheimer Weinberge mit Verkostung der Sorten in den jewei-
ligen Weinbergen und Erklärungen zu den Arbeiten während 
des ganzen Jahres. Dazu gibt es Anekdoten und Kurzweiliges 
rund um Land und Leute. Kosten: 30 €/P., (4–8 Personen) 25 €/P. 
(ab 9 Personen) inkl. 5 Weine, 1 Secco, Wasser und Handvesper. 
 Anmeldung erforderlich: Weingut Müller im Auerberg, Tel. 07133/ 
9293640, info@weingut-im-auerberg.de. Führung findet jeden 
Samstag um 14 Uhr statt.
Montag, 06.06.2022, 14 Uhr, Hundertprozent Herzblut und 
Wein
Trocken ist bei unseren Touren nur der bio-zertifizierte Wein 
in Ihrem Glas. Mit diesem in der Hand genießen Sie die schöne 
Aussicht aus den Lauffener Steillagen. Mit dem Planwagen zu 
Lauffens schönsten Orten und exklusiver Besichtigung eines Eis-
kellers. Leistung: Begrüßungssekt, 5er-Weinprobe, Wasser, kleiner 
Snack, Kosten: 38 €/P., Anmeldung bis 03.06.: Weingut Seybold, 
Lauffen, Telefon 0157/83331984 oder info@weingut-seybold.de. 
 Mindesteilnehmerzahl: 15 Personen 
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Str. 36, 74336 Bra-
ckenheim, Tel. 07135/933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9–13 Uhr, Di./Mi., 9– 
17 Uhr, Do./Fr., 9–18 Uhr, Sa., 9–12 Uhr.

Kindertageseinrichtungen

Kita Leonbronn

Ein wunderschöner Tag bei Familie Schüle
Am Mittwoch gingen die Kindergartenkinder bei Sonnenschein 
von Leonbronn nach Michelbach. Über tolle Wege durch die 
Natur wurden wir bei Familie Schüle herzlich in Empfang ge-
nommen. Die Kinder konnten die großen Mutterkühe mit ihren 
süßen Kälbchen betrachten und mit Heu füttern. 
Außerdem durften sie mit verschiedenen Fahrzeugen, wie Bobby- 
oder Kettcar, auf dem Hof fahren und am Kletterturm das Alarm-
signal anschalten. Auf einem großen Erdhügel lagen Schaufeln 
bereit und auch Herr Schüle hatte eine tolle Überraschung für 
die Kinder. Wer sich traute durfte mit ihm eine kurze Strecke im 
Traktor mitfahren. Gegen frühen Nachmittag brachen wir auf und 
fuhren mit dem Bus zurück in den Kindergarten. Die Kinder waren 
sehr erschöpft aber auch sehr glücklich.
Wir danken Frau und Herr Schüle nochmals herzlich, dass wir 
sie bei Ihrem Stall besuchen durften. Die Kinder und die Erzie-
herinnen hatten einen wunderschönen Tag. Wir kommen gerne 
 wieder!

Schulen/Fortbildung

Grundschule Zaberfeld

Frühlingserwachen
Im vergangenen Herbst besuchte die Klasse 3a das Naturpark-
zentrum, um gemeinsam mit Herrn Wennes zu erleben, wie sich 
die Tiere und Pflanzen im Herbstwald auf den Winter vorbereiten. 
Nun trafen sie sich erneut mit dem Naturparkführer. 
Unter dem Titel „Frühlingserwachen im Wald“ lernten die Schüle-
rinnen und Schüler auf spielerische Weise, verschiedene Pflanzen 
anhand des Stamms oder der Blätter zu unterscheiden und er-
fuhren, wie man das Alter eines Baumes bestimmen kann, ohne 
ihn dafür fällen und die Ringe zählen zu müssen. Zu Beginn des 
Vormittages fertigten die Kinder Zeichnungen von Bäumen an. 
Bei der späteren Betrachtung im Wald erkannten sie dann, dass 
Bäume oft von sehr unregelmäßigem Wuchs sind, manchmal 
mehrere Stämme haben oder nur im oberen Bereich Blätter 
wachsen. Gemeinsam suchten sie nach Erdlöchern der Wild-
bienen, betrachteten Raupen und lauschten dem Gesang der 
Vögel. Sie lernten auch, Tiere nach der Anzahl ihrer Beine den In-
sekten oder Spinnentieren zuzuordnen und erfuhren, dass Vögel 
als Nach fahren der Dinosaurier gelten. 
Auf dem Hirschkäferpfad unterschied Herr Wennes die Stadien 
vom Ei zum Käfer. Ganz erstaunt waren die Kinder darüber, dass 
viele Insekten Monate oder sogar Jahre als Larven und später als 
Puppen verbringen, um dann oft nur wenige Wochen als voll ent-
wickeltes Insekt zu leben. Wie schon beim letzten Mal konnten 
die Schülerinnen und Schüler all ihre Fragen stellen, die immer 
kindgerecht und anschaulich beantwortet wurden. Auch dieser 
Tag im Wald war für sie ein spannendes Erlebnis.

KKS Güglingen  

Klasse 3a beim Zabergäulauf

Am Samstag, den 30.04.2022 trafen wir uns um 15.00 Uhr am Rat-
haus in Pfaffenhofen, um beim Zabergäulauf mitzumachen. Fast 
die ganze Klasse 3a rannte mit. Es gab viele Gruppen, die nach-
einander gelaufen sind. Wir nahmen am Jugendlauf teil.
Vor uns waren die ganz Kleinen beim Bambinilauf dran. Nach uns 
kam der Jedermann- (10 km) und der Dinosaurierlauf (15 km). 
Gleich als wir ankamen, bekamen wir unsere Startnummern.
Das Rathaus war Start und Ziel. Auch wir stellten uns dort neben-
einander auf. Um 15.45 Uhr sollte der Startschuss fallen. 1,5 km 
lang war unsere Strecke.
Doch vorher passierte noch etwas Lustiges. Der Start- und Ziel-
einlauf hatte zu wenig Luft und knickte über uns ein. Schnell kam 
Hilfe und versuchte ihn wieder aufzustellen. Endlich konnten 
wir losrennen. Ein Fahrradfahrer fuhr voraus und zeigte uns den 
Weg. Ganz viele Zuschauer hatten sich an der Strecke verteilt und 
 feuerten uns an. Am Ende bekamen alle eine Goldmedaille.
Wir waren außer Atem, aber trotzdem glücklich. Der Zabergäu-
lauf machte allen Spaß.
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Henry-Miller-Schule  

Manege frei – Die Henry-Miller-Schule macht Zirkus
In diesem Jahr finden ganz besondere Projekttage an der Schule 
statt:
Unter Anleitung der Artisten vom Circus Ballessa erarbeiten die 
SchülerInnen ein buntes und abwechslungsreiches Programm.
Lassen Sie sich dieses Highlight nicht entgehen und kommen Sie 
zur großen Galavorstellung am Freitag, den 3. Juni um 17.00 Uhr 
auf dem Festplatz am Bürgerzentrum in Brackenheim.
Der Eintritt beträgt 5 €.
Aufgrund begrenzter Karten bitten wir um Reservierung unter 
sekretariat@henry-miller-schule.de.

Zabergäugymnasium Brackenheim  

Eine Klagemauer für den Frieden – Spendenaktion 
der SMV
Das Friedenszeichen an der Glaswand des Treppenaufgangs ist 
mehrfarbig: blau-gelb und weiß-blau-rot, die Farben der Ukraine  
und Russlands. Zum Schulhof hin prangen von außen lesbare 
kyrillische Buchstaben an den Fenstern: Bitte Frieden! Denn trotz 
Krieg haben die beiden Länder viele Gemeinsamkeiten, eine 
davon die Schrift. Die Friedensbotschaft soll beide Völker anspre-
chen. Frieden kann nur da entstehen, wo beide Seiten ihre An-
liegen vorbringen können und wo beide Seiten angehört werden.
Diese Fensterbotschaften sind Teil einer SMV-Aktion des Zaber-
gäu-Gymnasiums. Man habe nicht nur Geld sammeln und Solida-
rität nach außen bekunden wollen, erklärt Schülersprecher Taren 
Leckebusch, einer der Organisatoren. Auf einer Stellwand haben 
sie eine Zeitleiste des Konflikts angebracht mit Fakten und Fotos 
für die bisher weniger informierten Schüler. Daneben eine zweite  
Stellwand, die auf Anregung der begleitenden Verbindungs-
lehrerin Susanne Pitz zur „Klagemauer“ umfunktioniert wurde, 
an der Schüler ihren individuellen Ängsten und Klagen Ausdruck 
ver leihen konnten. „Unschuldige Menschen sind die Opfer“, Kein 
Atomkrieg!“, „Spritpreise“, „Niemand will seinen Vater und seine 
Mutter verlieren“ sind einige der Schülerkommentare.
Über diese Aktion kamen Schüler ins Gespräch und konnten ihre 
Ängste und Hoffnungen austauschen.
Und natürlich hat die SMV sehr erfolgreich zu Spenden aufge-
rufen: 1.585 Euro gehen an das Aktionsbündnis Katastrophen-
hilfe. Weitere Aktionen sind geplant.

Volkshochschule: VHS-Unterland  

Außenstellenleitung: 
Doris Petzold, Tel. 07135/9318671, Fax: 10857
E-Mail: zaberfeld@vhs-unterland.de, 
Internet: www.vhs-unterland.de

Rückblick Literarisches Frühstück
Mit einer Tasse Kaffee zum Einstieg beginnt das Literarische Früh-
stück unter Leitung von Karin Friedle-Unger, kurz Karin FU. Der 
Zuhörerkreis fühlt sich wohl im hellen, freundlichen Ambiente, 
umgeben von den stummen Medien im Parterre der Mediothek 
Güglingen. Neben dem akustischen kommt der kulinarische 
Genuss nicht zu kurz beim vorzüglichen Frühstück von Familie 
Hoffmann, Herzogskelter. Gedichte zum Frühling, meist in ge-
reimter Form, lebendig vorgetragen von Frau FU. Deren Autoren 
sind Rose Ausländer, Heinrich Heine, Ernst Jandl, Mascha Kaleko, 
Erich Kästner, Joachim Ringelnatz, Eugen Roth, Robert Walser  
u. a. Ein kleiner Eindruck soll hier mit dem Gedicht von E. Kästner 
ge geben werden:
Der Mai
Im Galarock des heiteren Verschwenders,
ein Blumenzepter in der schmalen Hand,
fährt nun der Mai, der Mozart des Kalenders,
aus seiner Kutsche grüßend, über Land.

Es überblüht sich, er braucht nur zu winken.
Er winkt! Und rollt durch einen Farbenhain.
Blaumeisen flattern ihm voraus und Finken.
Und Pfauenaugen flügeln hinterdrein.
Die Apfelbäume hinterm Zaun erröten.
Die Birken machen einen grünen Knicks.
Die Drosseln spielen, auf ganz kleinen Flöten,
das Scherzo aus der Symphonie des Glücks.
Die Kutsche rollt durch atmende Pastelle.
Wir ziehn den Hut. Die Kutsche rollt vorbei.
Die Zeit versinkt in einer Fliederwelle.
O, gäb es doch ein Jahr aus lauter Mai!
Melancholie und Freude sind wohl Schwestern.
Und aus den Zweigen fällt verblühter Schnee.
Mit jedem Pulsschlag wird aus Heute Gestern.
Auch Glück kann weh tun. Auch der Mai tut weh.
Er nickt uns zu und ruft: „Ich komm ja wieder!“
Aus Himmelblau wird langsam Abendgold.
Er grüßt die Hügel, und er winkt dem Flieder.
Er lächelt. Lächelt. Und die Kutsche rollt.

Kirchen, Diakonie u.ä.

Ev. Kirchengemeinde 
Zaberfeld-Michelbach  

Lerchenstraße 2/2, 74374 Zaberfeld 
Tel. 07046/2132, Fax 07046/930269 
E-Mail: Pfarramt.zaberfeld-michelbach@elkw.de 
www.kirche-zaberfeld.de oder www.kirche-michelbach.de 
Öffnungszeiten Pfarramt: Montags und donnerstags 9 bis 12 Uhr

Wochenspruch: Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der 
Erde, so will ich alle zu mir ziehen.  Johannes 12,32
Unsere Gottesdienste werden per Video aufgezeichnet und kön-
nen unter www.kirche-zaberfeld.de immer ab dem jeweiligen 
Sonntagabend angeklickt und über Youtube angesehen werden.
Donnerstag, 26. Mai 2022 – Himmelfahrt
 9.30 Uhr  Festgottesdienst beim Waldfest am Sportplatz Michel-

bach mit Jugendreferent Julian Böhringer und dem 
Michelbacher Posaunenchor.
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Sonntag, 29. Mai 2022
10.30 Uhr  Kinderkirche in Michelbach im Bürgerhaus
10.30 Uhr  Kinderkirche in Zaberfeld im Gemeindezentrum
10.30 Uhr  Gottesdienst in Zaberfeld mit Prädikant Frenz. Die 

 Gemeindeglieder aus den Teilorten sind recht herzlich 
nach Zaberfeld eingeladen.

Dienstag, 31. Mai 2022
ab 9 Uhr  Urlaub ohne Koffer im Gemeindezentrum
10.00 Uhr  MuKi-Zwergentreff im Gemeindezentrum Zaberfeld.  

Ansprechpartnerin: Damaris Schürmann, Tel. 0176/ 
63196220

19.30 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindezentrum
Mittwoch, 1. Juni 2022
ab 9 Uhr  Urlaub ohne Koffer im Gemeindezentrum
19.00 Uhr  Frauenchor im Gemeindezentrum Zaberfeld
19.00 Uhr  Konfirmandenelternabend im Gemeindezentrum – 

OG
Donnerstag, 2. Juni 2022
ab 9 Uhr Urlaub ohne Koffer im Gemeindezentrum
Kasualvertretung
Im Mai übernimmt Pfr. Peter Kübler aus Güglingen die Vertretung. 
Tel. 07135/960442 oder E-Mail: pfarramt.gueglingen@elkw.de.
Gerne dürfen Sie sich auch in dringenden Fällen an unsere Vor-
sitzenden: Andreas Böhringer, Tel. 2497 oder Larissa Biedermann, 
Tel. 8820909 wenden.

CVJM – Zaberfeld e.V.

Dienstag, 31. Mai 2022
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe im Vereinshaus
Donnerstag, 2. Juni 2022
18.00 Uhr  KöKi – Mädchenjungschar Königskinder im Gemeinde-

zentrum für Mädchen von 7 bis 13 Jahren. Ansprech-
partnerin: Isabella Maier

Ev. Kirchengemeinde  
Leonbronn-Ochsenburg  

Pfarrer Wolfram Niethammer 
Kontakt: Ev. Pfarramt Leonbronn – Ochsenburg, 
Friedhofstr. 35, Leonbronn, Tel. 07046/2156, Fax 07046/931793, 
E-Mail: Pfarramt.Leonbronn-Ochsenburg@elkw.de 
Internet: www.kirche-leonbronn.de, www.kirche-ochsenburg.de 
oder im Pfarramt II in Brackenheim, Tel. 07135/4606

Sonntag, 29. Mai 2022
10.30 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst in Zaberfeld (Pfr. i. R. 

 Vogelgsang)
10.30 Uhr  Kinderkirche in Ochsenburg
Bitte halten Sie die Abstandsregelungen und Hygienevorgaben 
ein.
Montag, 30. Mai 2022
 9.30 Uhr  Krabbelgruppe in Ochsenburg
Mittwoch, 1. Juni 2022
14.00 Uhr  „MittwochTreff“ im Pfarrhaus Leonbronn
19.00 Uhr  Elternabend mit Konfirmanden im Gemeindehaus in 

Zaberfeld
„MittwochTreff“ in Leonbronn
Herzlich eingeladen wird zum zweiten „MittwochTreff“ ins Pfarr-
haus Leonbronn. Wer den Treff letzten Monat verpasst hat, hier 
noch mal die Info: Regelmäßig am 1. Mittwoch im Monat um  
14 Uhr findet sich, wer jung geblieben und alt geworden ist, 
im Pfarrhaus in Leonbronn. Für das leibliche Wohl wird gesorgt 
 (Kaffee, Tee, Kuchen …). Um das geistige und seelische Wohl 
kümmern wir uns gemeinsam. Also kommt zum zweiten „Mitt-
wochTreff“ am Mittwoch, 1. Juni 2022 um 14 Uhr.
Elternabend mit Konfirmanden
Herzlich eingeladen wird zum ersten Konfirmandenelternabend 
am Mittwoch, 1. Juni 2022 um 19 Uhr ins Gemeindehaus nach 
Zaberfeld.
Anmeldung zur Konfirmation 2023
Wer möchte 2023 konfirmiert werden? Anmelden können sich 
alle Mädchen und Jungen, die momentan die 7. Klasse oder eine 

höhere Klasse besuchen oder die spätestens im Sommer 2023 14 
Jahre alt werden. (Beginn der gesetzlich verankerten Religions-
mündigkeit).
Das Konfirmandenjahr und die Konfirmation finden in der Regel 
am Heimatort statt.
Eine Anmeldung zur Konfirmation in einer anderen Gemeinde 
ist nur in seltenen Ausnahmefällen möglich und muss vor Be-
ginn des Konfirmandenjahres mit dem Pfarramt abgesprochen 
 werden.
Dieses Jahr könnt ihr Euch telefonisch im Pfarramt. Tel. 2156 oder 
bei Pfr. Niethammer, Tel. 07135/4606 oder per E-Mail: Pfarramt.
Leonbronn-Ochsenburg@elkw.de anmelden.
Der erste Elternabend mit Konfirmanden ist am 1. Juni 2022 um 
19 Uhr im Gemeindehaus in Zaberfeld.
Der Start des Konfirmandenunterrichts ist am Mittwoch, 22. Juni 
2022 um 16 Uhr im Gemeindezentrum in Zaberfeld.
Da nicht alle Leonbronner und Ochsenburger das Amtsblatt be-
ziehen, wären wir Ihnen dankbar, wenn Sie diesen Termin der 
Konfirmationsanmeldung weitergeben würden, z. B. an die Mit-
schülerinnen und Mitschüler Ihrer Kinder und deren Eltern etc. 
oder andere Personen, für die es wichtig sein könnte.

Kath. Kirchengemeinde 
Güglingen  

Wir sind für Sie da: 
Pfarrer Oliver Westerhold,
Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner,
Tel. 07135/932668, wilhelm.forstner@drs.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler,
Tel. 07135/980730, claudia.weiler@drs.de; 
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim,
Tel. 07135/5304, stmichael.brackenheim@drs.de,
Öffnungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr;
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Samstag, 28. Mai 2022
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 29. Mai 2022
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen*
17.00 Uhr  Maiandacht, Stockheim
Montag, 30. Mai 2022
17.00 Uhr  Rosenkranzgebet, Brackenheim
Dienstag, 31. Mai 2022
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 1. Juni 2022
18.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen*
Donnerstag, 2. Juni 2022
 8.00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim*
Freitag, 3. Juni 2022
18.30 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 4. Juni 2022
18.30 Uhr  Eucharistie zu Pfingsten, Stockheim
Pfingstsonntag, 5. Juni 2022
 9.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen*
11.00 Uhr  Eucharistie im Zelt, Michaelsberg
Pfingstmontag, 6. Juni 2022
 9.00 Uhr  Eucharistie, Stockheim
10.00 Uhr  Ökum. Gottesdienst zum Maienfest im Zelt, Güg-

lingen, 
10.30 Uhr  Eucharistie, Brackenheim*
*= Live-Übertragung auf unserem Youtube-Kanal.
Termine
Freitag, 27. Mai 2022
16.30 Uhr KINDERZEIT, Brackenheim
Dienstag, 31. Mai 2022
19.30 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung, Gemeindehaus Stock-

heim
Freitag, 3. Juni 2022
18.00 Uhr Abend für Trauernde, kath. Gemeindehaus Güglingen
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Seniorennachmittag in Güglingen
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, wir haben Sie nicht vergessen: 
endlich, nach zwei Jahren, können wir uns wieder in gemütlicher 
Runde treffen. Wir laden Sie alle herzlich zum Seniorennachmit-
tag am Donnerstag, 02.06., um 14.30 Uhr ein. Wir sind gespannt 
auf diesen „Erzähl-Nachmittag“ im kath. Gemeindehaus, Bruck-
nerweg 4 in Güglingen. Wir freuen uns sehr auf das Wiedersehen 
und hoffen auf bekannte und neue Gesichter. Wenn Sie abgeholt 
werden möchten, melden Sie sich gerne unter 07046/7599. Für 
das Team der Seniorengemeinschaft,  G. Sell
Ein Zelt für Gott und die Welt
Nach dem großen Zuspruch im vergangenen Jahr lädt auch 2022 
ein großes Zelt (30 x 8 m) von Pfingstsonntag, 5. Juni bis Sonn-
tag, 24. Juli auf dem Michaelsberg zu allerlei Veranstaltungen. 
Eine Übersicht hierzu wird bald veröffentlicht. Wir eröffnen die 
„Zelt-Saison“ mit dem Sonntagsgottesdienst am Pfingstsonntag 
um 11.00 Uhr. Wie im Vorjahr laden wir auch an allen folgenden 
Sonntagen zu dieser Uhrzeit zum Gottesdienst ins Zelt. Bitte be-
achten Sie deshalb die Änderungen in der Gottesdienstordnung 
für diese Zeit. Planen Sie auch ausreichend Zeit für einen kleinen 
Spaziergang auf den Michaelsberg ein, da momentan unser Park-
platz für uns alle erneuert wird.

Jehovas Zeugen  

Hirnerweg 12, www.jw.org

Tipps für eine glückliche Familie
Sonntag, 29. Mai
 9.30 Uhr  Vortrag anhand der Bibel: „Bleiben wir zuversichtlich 

bis zum Ende“. 
10.05 Uhr  Bibelbesprechung anhand des Wachtturms, Thema: 

„Die wahre Anbetung macht glücklich“, Thementext: 
„Du, unser Gott Jehova, verdienst den Ruhm, die Ehre 
und die Macht“ (Offenbarung 4:11). 

Wöchentliches Bibelleseprogramm: 2. Samuel, Kapitel 7–8. 
Donnerstag, 2. Juni
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: „Jehova schließt mit David 

einen Bund“.
20.05 Uhr  Versammlungsbibelstudium anhand des Buches: 

Glücklich für immer (Lektion 6) Thema: Wie hat das 
Leben begonnen?

Haben Sie sich auch schon gefragt: Hat die Bibel-Tipps für eine 
glückliche Familie? Ja! Die Bibel ist ein guter Ratgeber für ein 
glückliches Familienleben und hat schon Millionen Menschen 
dabei geholfen. Zu finden sind diese und viele weitere Tipps für 
den Alltag auf JW.org.
Internet: www.JW.org>Biblische Lehren>Ehe und Familie

Vereinsnachrichten

SC Oberes Zabergäu 

www.sc-oz.de

Bericht Mitgliederversammlung 13.05.2022
Am 13.05.2022 fand die Mitgliederversammlung im Zaberfelder 
Sportheim statt. Vorstand Uwe Kenngott eröffnete diese und be-
grüßte die knapp 50 anwesenden Mitglieder, darunter auch den 
Ehrenvorstand Egon Müller. Danach gedachte die Versammlung 
der in den letzten drei Jahren Verstorbenen. In den Berichten 
blickte Uwe Kenngott auf die Vereinsgeschichte zurück und stellte 
einige Highlights und Schwierigkeiten dar. Uwe Kenngott ist froh 
über unseren Verein, mit dem wir einen wichtigen Teil des sport-
lichen und gesellschaftlichen Zusammenlebens in der Gemeinde 
Zaberfeld beitragen können. Er ist sehr zuversichtlich, dass der SC 
weiterhin gut aufgestellt ist. Außerdem ist er dankbar, dass bereits 
im Vorfeld dieser Generalversammlung die Weichen auf Zukunft 

gestellt wurden, was sich im späteren Verlauf konkretisieren soll-
te. In der Folge blickten Kassier Marc-Oliver Faas, Abteilungsleiter 
Stefan Kolb, Jugendleiter André Helbig und Schriftführer Jens 
Achauer auf das Geleistete in den letzten Jahren. Vor der Aus-
sprache zu den Berichten bestätigte Kassenprüfer Walter Bühler 
die Vollständigkeit und Richtigkeit der Kassen und schlug die Ent-
lastung vor. Manfred Sommer übernahm diesen Part und konnte 
ein einstimmiges Ergebnis entgegennehmen. Die Vorstandschaft 
bedankt sich für das Vertrauen. Bei den Ehrungen konnten ins-
gesamt 28 Mitglieder für ihre Treue geehrt werden. Zwei ganz be-
sondere Ehrung warteten auf Uwe Kenngott, der zum einen durch 
eine Vertreterin des Württembergischen Landessportbunds mit 
der seltenen, goldenen Ehrennadel geehrt wurde und zum ande-
ren von der Vorstandschaft zum Ehrenvorstand des SCOZ ernannt 
wurde. Herzlichen Glückwunsch, Uwe! In den letzten Monaten er-
stellte die Vorstandschaft ein zukunftsfähiges Konstrukt, das eine 
neue Satzung nach sich zog. Die neue Satzung wurde von Tobias 
Weiß, Stefan Kolb und Jens Achauer den Mitgliedern vorgestellt 
und anschließend darüber abgestimmt. Die Mitglieder stimm-
ten der Neufassung zu. Das bedeutet, dass der SCOZ von drei 
gleichberechtigten Vorständen geführt wird. Diese sind: Tobias  
Weiß, Stefan Kolb und Alexander Müller. Auch die restlichen 
Ämter wurden gewählt. Um 21:30 Uhr wurde die Mitglieder-
sammlung durch Ehrenvorstand Uwe Kenngott geschlossen, der 
sich für die konstruktive und harmonische Verlauf bedankte.
Den ausführlichen Bericht finden Sie unter diesem Link:
https://bit.ly/3MESkzo

SC – Fußball 1. Mannschaft 

Die letzten drei Saisonspiele
Nur noch drei Spiele bis Saisonende. Hier erhaltet ihr einen Über-
blick:
Mittwoch, 25.05.: SGM Bonfeld/Fürfeld II – SC OZ (19:30 Uhr)
Sonntag, 29.05.: SGM NordheimHausen II – SC OZ (13:00 Uhr)
Samstag, 04.06.: SC OZ – SGM MassenbachHausen (15:30 Uhr)
Das letzte Heimspiel findet in Leonbronn statt. Wir möchten 
schon heute alle unsere Zuschauer und Freunde der Mannschaft 
zum Rundenabschluss nach dem Spiel einladen. Wir freuen uns 
auf einen geselligen Abend!
SC OZ – GSV Eibensbach 0:3 (0:1)
Bereits nach wenigen Sekunden ging der Gast nach einem star-
ken Spielzug in Führung. In der Folge gestaltete der SC das Spiel 
ausgeglichen, es gab aber wenig klare Torchancen auf beiden 
Seiten. Auch in der zweiten Halbzeit war das Spiel offen, ehe die 
Eibensbach 15 Minuten vor dem Ende nach einem individuellen 
Fehler das 0:2 erzielten. Kurz vor dem Abpfiff fiel auch noch das 
0:3. Insgesamt schlugen sich die Jungs vom SC in einem hoch-
intensiven Spiel gegen die wohl spielstärkste Mannschaft der 
Liga nicht schlecht. In der Offensive fehlte aber die Durchschlags-
kraft und defensiv ist die Mannschaft immer wieder für ein Miss-
geschick gut.
Es spielten: Burkhardt Lars, Burkhardt Leon, Stuber, Tietsch, Vogel, 
Ritter, Mittwich, Sanchez Mario, Horvath, Dutu, Vladu. Eingewech-
selt: Grün, Weiß Paskal
Reserve: SC OZ – GSV Eibensbach 2:3 (1:2)
Auch die Reserve hatte wie in allen Ihren Spielen in der Rück-
runde kein Glück. Lange rannten sie einem 1:2 Rückstand hinter-
her, welcher in der 87. Minute ausgeglichen wurde. Doch mit dem 
 Abpfiff erzielten die Gäste den 2:3 Endstand.
Torschützen: Holzschuh, Stöcker
Es spielten: Stengel, Holzschuh, Achauer, Durst, Stiefel Luka, 
 Herfel, Stöcker, Hoffmann, Sayer, Rudi, Güney. Eingewechselt: 
Stiefel Benjamin

SC – Jugendfußball  

Die letzten Ergebnisse
14.05.2022 
A-Jugend: SC OZ – SGM Erlenbach/Eberstadt/Gellmersbach 2:9
21.05.2022 
E-Jugend: SC OZ – TV Flein II 3:4
D-Jugend: SC OZ – TG Böckingen II 12:2
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Die nächsten Spiele
28.05.2022 
E-Jugend: 9:30 Uhr TSV Biberach – SC OZ
D-Jugend: 9:30 Uhr FSV Friedrichshaller SV II – SC OZ
A-Jugend: 16:15 Uhr SGM Brettach KoBra – SC OZ

Kirchenchor und Liederkranz Michelbach e.V.  

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Sängerinnen und Sänger, Liebe Vereinsmitglieder und 
Gäste!  Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am 
25.06.2022 um 19.30 Uhr lade ich Euch/Sie recht herzlich ein. Sie 
findet im Gasthaus Hirsch in Michelbach statt. Saaleröffnung ist 
18.00 Uhr. Tagesordnung: 
1. Begrüßung; 2. Gedenken der Verstorbenen; 3. Berichte: Vor-
sitzende, Kassier, Kassenprüfer; 4. Entlastungen; 5. Ehrungen; 
6. Verschiedenes. Anträge zur Tagesordnung können bis zum 
18.06.2022 schriftlich bei Elke Schumann, Waldstr. 16; Michelbach 
eingereicht werden. Um Anmeldung wird gebeten, Tel. 3080919. 
Es gelten die aktuellen Coronaregeln von B.-W. 
Mit freundlichem Gruß  Elke Schumann

MGV Ochsenburg  

Vorankündigung: Beginn der Chorproben 
Liebe Sänger des MGV Ochsenburg
Endlich ist es soweit! Wir können nach langer Pause wieder mit 
den wöchentlichen Chorproben beginnen. Die erste Singstunde 
findet am 22.06.22 im Sängerheim in Ochsenburg statt. Beginn 
ist bereits um 20:00 Uhr, bitte beachtet die neue Anfangszeit. Ab 
dann starten wir mit den wöchentlichen Proben.
Neue Sänger sind ebenfalls willkommen.
Du hast Interesse und würdest dich auf die Erfahrung Männer-
chor einlassen? Dann komm zum MGV Ochsenburg! Neben dem 
Singen kannst du dich auf eine tolle Männergemeinschaft ge-
mischten Alters freuen. Komm einfach vorbei.
Wir sehen uns am 22.06. im Sängerheim in Ochsenburg!
 Eure Vorstandschaft

Naturschutzverein Zaberfeld 

Natur um Zaberfeld 
Wanderung anstelle Stammtisch im Juni:
Statt Stammtisch an Pfingsten bietet der Verein eine kleine na-
turkundliche Wanderung von Zaberfeld nach Ochsenburg an: 
Start ist am 6. Juni (Pfingstmontag) um 10.00 Uhr an dem Feuer-
wehr-Magazin in Zaberfeld, die Wanderung geht Richtung Mut-
tersbachtal zunächst entlang der stillgelegten Bahnlinie – mit 
Glück hören wir dort eine von drei Nachtigallen im Gehölz singen 
– vorbei an artenreichen Wiesen am Leonbronner Weg und durch 
das Naturdenkmal Hagenhohle in Richtung Gewann Paradies. Im 
Gewann Winterrain sind zurzeit hunderte von Orchideen (Bocks-
riemenzunge) am Blühen, einige der feuchten Wiesen sind im 
Eigentum des NVZ und werden entsprechend extensiv gepflegt. 
Auch mehrere Tümpel für Amphibien wurden in dem Bereich vor 
vielen Jahren angelegt und zuletzt wieder ausgebaggert und sa-
niert, wieder ein Lebensraum für Laubfrosch und Co. Gegen Mit-
tag sind wir am Ziel in Ochsenburg, eine Einkehr ist geplant.
Teilnahme bitte anmelden bei Dieter Loistl, Tel. 07046/930271 
oder E-Mail: „d.loistl@gmx.de“!

Ochsenburger Vereine Backhausteam

Backen im Mai
Am letzten Samstag im Mai, den 28.05., wird der Ofen des Och-
senburger Backhauses angeheizt. Wer gerne Pizza oder Brot mit-
backen will, kann sich bei B. Bauer Tel. 6793 anmelden. Gebacken 
wird um 12 und 16 Uhr.

Obst- und Gartenbau Verein

Nächster OGV Stammtisch
Wir laden Sie herzlich zu unserem nächsten OGV-Stammtisch am 
Mittwoch, 01.06.2022/14.30 Uhr, im Café Leinberger ein. Wir freu-
en uns auf Ihr Kommen.

Aus den Nachbarvereinen  
und -gemeinden

Selbsthilfegruppe tBa – trotz Behinderung aktiv
Hurra, endlich können wir wieder zurück in unser angestamm-
tes Domizil!
Nach 2 Jahren können wir wieder unseren Samstagnachmittag 
im ev. Gemeindehaus in Gemmingen, Bahnhofstr. abhalten. Wir 
treffen uns am 28.05.2022 ab 14.00 Uhr zum gemütlichen Zusam-
mensitzen bei Kaffee und Kuchen. Gäste, mit oder ohne Beein-
trächtigung, mit oder ohne Rolli sind herzlich willkommen.

Roller- und Dreiradstammtisch
Den nächsten Stammtisch werden wir am 27. Mai 2022, ab 19.00 
Uhr im Sportheim Schwaigern, Falltorstr.10, auch bekannt als Pe-
kers, abhalten. Bitte gebt bekannt ob Ihr kommt, damit wir dem 
Wirt wegen der benötigten Plätze Bescheid geben können.

Güglinger Maienfest 2022
Seniorennachmittag am Samstag 
Auf dem Güglinger Maienfest ist der Samstagnachmittag, 4. Juni 
im Festzelt wieder für die ältere Generation reserviert. Eigens für 
sie spielt ab 14.30 Uhr das Seniorenorchester Heilbronn zur Unter-
haltung auf. Alle Senioren und Seniorinnen aus Güglingen und 
den umliegenden Städten/Gemeinden sind herzlich eingeladen 
zum geselligen Nachmittags-Treffen in Maienfestatmosphäre.
Bei größeren Gruppen wird um Anmeldung unter 07135/10824 
gebeten.
Straßensperrungen
Am Pfingstwochenende, vom 3. bis 6. Juni 2022, findet in Güglingen 
wieder das Maienfest statt. Aufgrund des Festbetriebes gibt es in 
dieser Zeit im Stadtgebiet Güglingen folgende Beschränkungen:
Von Freitag bis Montag ist die Weinsteige ab dem Gebäude Wein-
steige 4 und der Rieslingstraße voll gesperrt. Für den Festumzug 
am Montag sind in der Zeit von 13.15 Uhr bis 16 Uhr folgenden 
Sperrungen zu beachten: Aufstellung des Umzuges ab 13.15 Uhr: 
Oskar-Volk-Straße/Seebergstraße
Start: 13.30 Uhr: Oskar-Volk-Straße/Stockheimer Straße – Kleingar-
tacher Straße L 1110 – Maulbronner Straße L 1103 – West straße 
– Wilhelmstraße – Eibensbacher Straße L 1110 – Gartenstraße – 
Heilbronner Straße L 1103 – Marktstraße L 1103 – Kleingartacher 
Straße – L 1110 zum Festplatz an der Weinsteige – Auflösung.
Während der Sperrdauer können die Haltestellen in Pfaffen-
hofen und Zaberfeld nicht bedient werden. In Güglingen werden 
nur die Haltestellen Güglingen Ost (Linie 664) und Güglingen 
Ochsen wiesenstraße (Linie 663) zum Beginn bzw. Ende der Fahrt 
angefahren.
Für die Dauer der Sperrung ist eine überörtliche Umleitung aus-
geschildert.
Ersatzhaltestellen am Schulzentrum
Aufgrund des Festauf- bzw. abbaus des Güglinger Maienfestes ist 
die Haltestelle „Schulzentrum“ in der Zeit von Samstag, 28. Mai 
bis Sonntag, Sonntag, 12. Juni nicht uneingeschränkt anfahrbar.
Im Zeitraum Samstag, 28. Mai bis einschließlich Freitagvormittag, 
3. Juni (während des Schulbetriebs) werden im Bereich der Halte-
stelle „Schulzentrum“ Ersatzhaltestellen eingerichtet.
Der Ausstieg befindet sich in dieser Zeit für alle Schülerinnen und 
Schüler auf dem Bussteig und der Einstieg auf der anderen Stra-
ßenseite in Richtung des Wohngebiets Rieslingstraße.
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Benefizkonzert der Heuchelberger AlphornBrass am 
29.05. in Brackenheim
Alphörner und Brass versprechen am Sonntag, 29. Mai 2022 um 
18 Uhr in der Jakobus-Stadtkirche Brackenheim interessante 
Klangperspektiven. Die Heuchelberger AlphornBrass geben ein 
Konzert der etwas anderen Art.
Archaische Töne ertönen aus den Alphörnern. Aber auch Klänge 
der hohen Piccolo-Trompete bis zur tiefen Tuba und vom weichen 
Flügelhorn bis zum strahlenden Trompetenklang werden den Kir-
chenraum erfüllen.
Das Konzert steht unter dem Motto „Musik im Wandel der Zeit“. 
Die neun Musiker stellen besondere musikalische Highlights mit 
ihren Alphörnern und Blechblasinstrumenten vor.
Dabei werden auch eigene Kompositionen und Arrangements zu 
hören sein. Musikalischer Leiter ist Martin Banholzer.
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende für die Sanierung der 
 Johanniskirche auf dem Friedhof wird gebeten.
Weitere Infos finden Sie unter 
www.heuchelberger-alphornbrass.de

Herzsportgruppe Zabergäu

Mitgliederversammlung Herzsportgruppe  Zabergäu 
am 23.06.2022
Sehr geehrte Mitglieder am 23.06.2022 um 19:30 findet die 
nächste Mitgliederversammlung unseres Vereins in der Gaststätte 
Toni in Brackenheim statt.
Tagesordnung
1.) Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden; 2.) Beschlussfassung 
der Tagesordnung und Anträge; 3.) Bericht des 1. Vorsitzenden;  
4.) Bericht über Rechnungsabschluss durch 1. Vorsitzenden;  
5.) Bericht über Kassenprüfung durch die Revisioren; 6.) Ent-
lastung der Vorstandschaft; 7.) Wahlen 1. Vorsitzender, 2. Vorsit-
zender, Schatzmeister, Kassenprüfer; 8.) Anträge/Verschiedenes.
Anträge sind bis zum 13.06.2022 beim 1. Vorsitzenden Gerhard 
Hack einzureichen.
Die Vorstandschaft bittet die Mitglieder um zahlreiches Erschei-
nen, jedes erscheinende Mitglied erhält einen Verzehrgutschein 
über 10 €.

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111 
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.

TC Blau-Weiß Güglingen

Einladung zur Mitgliederversammlung 2022
Der Vorstand des TC Blau-Weiss e. V. lädt zur ordentlichen Mit-
gliederversammlung mit Wahlen auf Donnerstag, 30. Juni 2022 
um 19.00 Uhr auf die Terrasse am Clubheim ein.
Tagesordnung
TOP 01 Begrüßung und Bericht durch den 1. Vorstand; TOP 02 
Bericht Sportwart; TOP 03 Bericht kommissarische Jugend-
betreuerin; TOP 04 Bericht Technischer Wart; TOP 05 Bericht 
kommissarischer Betreuer Breitensport (Hobbygruppe); TOP 
06 Bericht Wirtschaftswart; TOP 07 Bericht Schatzmeisterin; 
TOP 08 Bericht Kassenprüfer; TOP 09 Entlastung der Vorstand-
schaft; TOP 10 Neuwahlen Vorstand (teilweise): 1. Vorstand  
–außerordentlich–, 2. Vorstand, Schatzmeister/-in, Sportwart/-in, 
Jugendbetreuer/-in, Technische(r) Leiter/-in, Breitensportbeauf-
tragte/r; TOP 11 Gedenken verstorbener Mitglieder; TOP 12 An-
träge; TOP 13 Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung können gemäß Satzung  
§ 15 bis 09.06.2022 in schriftlicher Form mit Begründung an den 
1. Vorstand Werner Gutbrod, Otto-Linck-Str. 36, 74363 Güglingen 
gestellt werden.
Zur Sitzung wird herzlich eingeladen. Die Vorstandschaft freut 
sich über rege Teilnahme.

Sonstiges

Menschen in Krisen zur Seite stehen – Im November 
2022 beginnt eine neue Ausbildungsgruppe beim 
Arbeitskreis Leben Heilbronn (AKL)
Etwa alle 53 Minuten nimmt sich in Deutschland ein Mensch 
das Leben, alle 6 Minuten versucht es jemand. Diese Zahl zeigt 
deutlich, wie wichtig Suizidprävention ist. Seit vielen Jahren ist 
der AKL in Heilbronn eine Anlaufstelle für Menschen in suizidalen 
Krisen.
Nach dem Modell „ein Mensch an meiner Seite“ bietet der AKL Be-
gleitung für Menschen nach einem Suizidversuch an. Dafür wer-
den dringend neue ehrenamtliche Mitar bei tende gesucht.

Ab Freitagnachmittag, 3. Juni bis Sonntag, 12. Juni dienen die Haltestellen Kirche bzw. Neues Rathaus als Ersatzhaltestellen.
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Eine intensive und interessante Ausbildung mit einem Umfang 
von 72 Stunden bereitet in qualifizierter Weise auf dieses ehren-
amtliche Engagement vor. Regelmäßige Super vi sion und Fortbil-
dung bieten die notwendige Un terstützung, um die Erfahrungen 
zusammen mit einem vielseitigen Team zu ver ar beiten. Im Vor-
feld finden Kennenlerngespräche statt, in denen wir gerne alle 
offenen Fragen gemeinsam klären.
Interessierte laden wir herzlich zu einem unserer Infoabende ein:
Montag, 26. September 2022, 20.00–21.30 Uhr in Heilbronn, 
 Heinrich-Fries Haus, Bahnhofstr. 13.
Bitte melden Sie sich im Vorfeld bei uns an: 07131/164251, 
akl-heilbronn@ak-leben.de oder: www.ak-leben.de

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Würziger Kaiserschmarren mit Rhabarber-
Spargelsalat
Rainer Klutsch bereitet einen würzigen Kaiserschmarren zu, 
mit Kräutern und Dill verfeinert. Dazu gibt es einen fruchti-
gen Spargel-Rhabarber-Salat.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: pro Person: Kcal: 841, KJ: 3548 E: 24 g, F: 47 g, KH: 79 g
Koch/Köchin: Rainer Klutsch

Zutaten

Für den Salat:
• 500 g Spargel, grün
• 2 Stangen Rhabarber, rot
• 1 Bund Rauke
• 1 Schalotte
• 4 EL Rapsöl oder anderes Pflanzenöl
• 1 EL Puderzucker
• 2 EL Balsamessig, hell
• 1 EL Senf
• etwas Zucker oder Honig
• etwas Salz
• etwas Pfeffer

Für den Schmarren:
• 400 g Mehl (Type 405)
• 4 Eier (Größe M)
• 400 ml Milch
• 1 Zwiebel, rot
• 1 Knoblauchzehe
• 1 Bund Kerbel
• 1 Bund Dill
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• etwas Cayennepfeffer
• 100 g Butter, geklärt (Butterschmalz)
• 200 g Bergkäse, ca.

Zubereitung:
1. Für den Salat Spargel putzen, die holzigen Enden abschnei-

den. In kochendem Salzwasser ca. 2 Minuten blanchieren. 
Anschließend abgießen (etwa 2-3 EL Spargelwasser beiseite 
stellen), eiskalt abbrausen, abtropfen lassen und die Stangen 
halbieren oder dritteln.

2. Rhabarber abbrausen, evtl. etwas schälen. Die Stangen in ca. 
1 cm breite Stücke schneiden. Rauke putzen, abbrausen und 
trockenschütteln. Schalotte abziehen und fein würfeln.

3. In einer Pfanne 2 EL Öl erhitzen. Schalotte und Rhabarber 
darin andünsten. Puderzucker darüberstäuben und leicht ka-
ramellisieren lassen. Mit Essig und Spargelwasser ablöschen 
und ca. 2 Minuten bissfest dünsten.

4. Den Rhabarber vom Herd ziehen und mit Senf, Zucker oder 
Honig, Salz, Pfeffer und übrigem Öl abschmecken und ziehen 
lassen.

5. Für den Schmarren Mehl, Eier und Milch mit einem Schnee-
besen verquirlen, es darf keine glatte Masse geben. Es sollten 
noch einige Mehleinschlüsse vorhanden sein.

6. Zwiebel und Knoblauch abziehen und fein würfeln. Kerbel 
und Dill abbrausen, trockenschütteln. Die Blättchen abzupfen 
und fein hacken.

7. In einer Pfanne 1 EL Butterschmalz erhitzen. Zwiebeln und 
Knoblauch darin glasig andünsten. Herausnehmen, abküh-
len lassen. Mit Salz, Pfeffer und Cayennepfeffer abschmecken. 
Dann die Kräuter unter den Teig heben.

8. In der heißen Pfanne die Hälfte des übrigen Butterschmalzes 
erhitzen, so dass der Boden bedeckt ist. Die Hälfte des Teigs in 
die Pfanne geben und abdecken. Nach ca. 3 Minuten wenden 
und auf der anderen Seite ca. 3 Minuten backen.

9. Wenn der Teig aufgegangen und auf beiden Seiten goldgelb 
gebacken ist, den Schmarren mit zwei Kochlöffeln in der Pfan-
ne in Stücke zupfen. Mit dem übrigen Teig und Butterschmalz 
genauso verfahren.

10. Backofen auf 80 Grad Ober- und Unterhitze vorheizen. Den 
Bergkäse fein reiben und über dem Schmarren verteilen. Kurz 
schwenken, so dass der Käse gleichmäßig schmilzt.

11. Spargel, Rhabarber und Rauke in eine Schüssel geben, mi-
schen und erneut abschmecken.

12. Kaiserschmarren mit dem Salat anrichten und servieren.
Tipp: Die Kräuter statt in den Teig zu den Zwiebeln geben und 
kurz schwenken. Zwiebel-Kräuter-Mischung nach dem Garen des 
Schmarrens dazugeben und mischen.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Wir beantworten gern alle Fragen rund um den 
Nussbaum Club:

Was kann ich in der Nussbaum Club App alles nutzen?
Abonnenten von Nussbaum Medien nutzen die Premiumfunktio-
nen der App und sind kostenlos Mitglied der Vorteilswelt:
• Mehr als 5.000 Coupons in ganz Deutschland
• Teilnahme an exklusiven Gewinnspielen
• Alle Artikel des Nussbaum Club Magazins lesen
• Mit der Live-Map Coupons in der Nähe finden
• Coupons favorisieren und einfach wiederfinden

Wie und wo löse ich die Coupons ein?
Die Coupons der Vorteilswelt findet man in der Nussbaum Club 
App. Einfach den passenden Coupon in der Nussbaum Club App 
heraussuchen. Sobald man sich mit seinem NussbaumID-Konto 
angemeldet hat, kann man einfach den Anweisungen auf dem 
Bildschirm folgen.
Mehr Infos unter www.nussbaumclub.de
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